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Glückwunsch an Gerd Schmid 
zum 30-jährigen Dienstjubiläum

Gerd Schmid konnte vergangene Woche ein stolzes Jubi-
läum feiern. Er kann auf eine 30-jährige Tätigkeit bei der 
Stadtverwaltung zurückblicken.

Schon seine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestell-
ten hat er hier erfolgreich absolviert. Von 2000 bis 2012 
arbeitete er als Sachbearbeiter im Grundbuchamt und 
danach bis 2023 im Hauptamt. Seit 2024 ist er im Bauamt 
sachbearbeitend tätig.

Auch für die Belange der Arbeitnehmer/-innen der Stadt 
Wolfach setzte sich Gerd Schmid über viele Jahre hinweg 
ein. So war er von 2001 bis 2004 stellvertretender Personal-
ratsvorsitzender und von 2004 bis 2024 übte er das Amt des 
Personalratsvorsitzenden aus.

In Vertretung von Herrn Bürgermeister Thomas Geppert 
gratulierte Hauptamtsleiter Dirk Bregger im Kreise der 
Kolleginnen und Kollegen Gerd Schmid zu seinem Jubilä-
um. Er dankte ihm dabei für die bisher geleistete wertvolle 
Arbeit und wünschte ihm für die weiteren Berufs- und Le-
bensjahre alles Gute.

Bundesweiter Warntag am 10. September
Am zweiten Donnerstag im September findet der Bundes-
weite Warntag statt. Es ist eine gemeinsame Übung von 
Bund, Ländern sowie teilnehmenden Kreisen, kreisfreien 
Städten und Gemeinden.

Was ist das Ziel? 
Eine Warnung soll die Bevölkerung in ihrem Selbstschutz 
unterstützen. 
Der Bundesweite Warntag dient dazu, Abläufe und Schnitt-
stellen zu erproben und im Nachgang zu verbessern.
Gleichzeitig soll durch begleitende Informationen auf das 
Thema Warnung, Warnkanäle und Selbstschutz aufmerk-
sam gemacht werden.
Je vertrauter man mit dem Thema Warnung und Risiken 
ist, desto effektiver kann man in einer Gefahrensituation 
handeln und sich und andere schützen.

Was passiert am Bundesweiten Warntag?
Um ca. 11 Uhr löst das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe eine Probewarnung über das Mo-
dulare Warnsystem (MoWaS) aus.
Gegen 11.45 Uhr wird über MoWaS entwarnt. 

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wol-
fach findet mittwochs und 
samstags in der Innenstadt 
von jeweils 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr statt.

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier,  
Blumen, Käse-, Fleisch-, 
Fisch- und Backwaren sowie 
Grillwürste und vieles mehr.

Seniorenzentrum der Stadt Wolfach

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 77709 Wolfach
Wann: Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu- 
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu 
verbringen, alte Bekan-
nte und neue Freunde 

zu treffen und nette 
Gespräche zu führen.
Wer mag, kann auch 

gerne einen Spielenach-
mittag mit Gesellschafts-

spielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Büro für Tourismus, Kultur u. Stadtmarketing:
Montag – Donnerstag  08:30 Uhr – 12:00 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:    08:30 Uhr – 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Assistenz      Christine Schuler  
        (vorm. + Do. nachm.)  8353-32
Öffentlichkeitsarbeit Anne Ganter (vorm.)  8353-30
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Telefonzentrale      07834/8353-0 
Telefax    07834/8353-39 
E-Mail    stadt@wolfach.de 
Internet    www.wolfach.de 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
EG Büro für Tourismus, Kultur und Stadtmarketing
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles,     Susanne Brückner  8353-52
Veranstaltungen
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer    Simon Vollmer  8353-50 
Gewerbeverein   Telefax 8353-59
1. OG Bürgerservice / Ordnungsamt
Bürgerbüro      Annika Brohammer   8353-14
(u.a. Ausweise, Umzüge, Stella Grimm 8353-15
Gewerbe, Fundsachen) 
Leitung Bürgerbüro/ Claudia Sonntag 8353-16 
Ordnungsamt, Märkte
Standesamt,    Doris Glunk  8353-10
Renten (n. Vereinb.)  Bettina Vollmer 8353-13
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)

Friedhöfe, Bestattungen Kathrin Ribeiro dos Santos 8353-12
        (vorm. + Do. nachm.) 
Schülerbeförderung  Elisabeth Landgraf 8353-11
        (vorm.) 
2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25
Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23
Wasser, Abwasser,    Jürgen Bräutigam 8353-21
Kurtaxe, Grund- u. Gewerbesteuer
Feuerwehr     Kristina Neumaier  8353-22 
        (Di. - Fr. vorm.)
Gebühren u. Entgelte Esra Mosmann  8353-27
        (Mo. - Fr. vorm. außer Mi.) 
Hundesteuer,    Melanie Staiger   8353-24
Versicherungen    (Mo. - Do. vorm.)
Landwirtschaft,    Andreas Dieterle  8353-26
Beiträge 
3. OG Hauptamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36
Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34
IT-Administration   Bernd Schillinger  8353-37
Verwaltungs-    Nicole Schmid 8353-35
digitaliserung   (Di. und Mi.)
Personalsach-    Martina Springmann 8353-31
bearbeitung    (vorm. + Do. nachm.)
        Klaus Hettig 8353-38
4. OG Bauamt
Amtsleiter      Josef Vetterer  8353-41
Liegenschaften,   Christoph Heizmann 8353-44 
Baurecht, Bauleitplanung
Techn. Bauwesen   Sabina Müller 8353-45 
-Hochbau-     (vorm. + Mo. u. Do. nachm.)
Techn. Bauwesen    Katrin Moser 8353-42
-Tiefbau-     (Mo. - Do.) 
Gebäudeunterhaltung
Windkraft-, Wärme-,  Michaela Bruß 8353-40 
Hochwasserschutzplanung u.a., 
Natur- u. Umweltschutz, (Mo. - Do. vorm.) 
Grundbuchauskünfte, Gerd Schmid 8353-43 
Hallenvermietung   (vorm. + Mo., Do. nachm.)

Bauhof
Bauhofleiter    Michael Schönauer 8353-70
Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71
Störungsdienst
Wasserversorgung   (innerhalb Dienstzeiten)    8353-74
      (außerhalb Dienstzeiten)  0800/861861
Telefax  8353-79

mailto:stadt@wolfach.de
http://www.wolfach.de
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller   07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini                         07831- 9669- 13 
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831- 9669- 12
• Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14
• Jugendmigrationsdienst          07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Zentrale    07834 8385-0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-14
- Betreutes Wohnen   07834 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege   07834 8385-80
- Hauswirtschaftliche Hilfe               07834 8385-10
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Betreu-
ung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; Essen 
auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal + Demenzagentur
Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Sozialstation der Raumschaft Haslach Team Kinzig-Gutachtal
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
- Häusliche Pflege
- Grund-und Behandlungspflege
- hauswirtschaftl. Hilfe
- individuelle Demenzberatung zu allen pflegerischen Themen
- Hausnotruf
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Haus St. Luitgard
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 75950

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•Langzeitpflege, Kurzzeitpflege    07831/969120
•Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
•Ambulante Pflege   07831/9691222
•Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
•Tagespflege   07831/969121800
•Hausnotruf   07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen 
mit Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz

Beratung bei Alkohol-, Medikamentenproblemen  
und Glücksspielsucht

 in der bwlv Fachstelle, Außenstelle Hausach, im Katholischen Pfarrhaus, 
Klosterstraße 21. Sprechstunde ohne Voranmeldung immer Donnerstag 
16:00-17:00 Uhr. Telefon 0781/9193480

Apothekennotdienst
Wechsel des Notdienstes ist jeweils morgens 8:30 Uhr.
Notdienstsuche: www.lak-bw.de

Donnerstag, 10.09.2026 Römer-Apotheke im Medzentrum Schramberg
Freitag, 11.09.2026  Apotheke zur Eiche Hausach
Samstag, 12.09.2026  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach
Sonntag, 13.09.2026  Central-Apotheke Schramberg
Montag, 14.09.2026  Stadt-Apotheke Dornhan
Dienstag, 15.09.2026  Stadt-Apotheke Alpirsbach
Mittwoch, 16.09.2026  Zeder Apotheke Hausach
Donnerstag, 17.09.2026  Kur-Apotheke Lauterbach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Bereit-
schaftspraxen kommen:

Lahr, Klostenstr. 19
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 - 19 Uhr 

Offenburg, Ebertplatz 12

Erwachsene:
Montag, Dienstag, Donnerstag   19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag                  16 – 22 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag      8 - 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Ist ein ärztlicher Hausbesuch medizinisch erforderlich, wird auch dieser 
über die 116117 in die Wege geleitet.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 01801/116116

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://www.lak-bw.de
http://www.caritas-kinzigtal.de
mailto:vinzenz@miksch-partner.de
http://www.johannes-brenz.de
http://www.club82.de
mailto:club82@club82.de
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Für die Bevölkerung besteht keine Gefahr und kein Hand-
lungsbedarf. 

Welche Warnkanäle kommen am Bundesweiten Warntag 
zum Einsatz?
Die Probewarnung wird bspw. über Warn-Apps wie die 
Warn-App NINA und per Mobilfunkdienst Cell Broadcast, 
angezeigt.

Auch viele der an MoWaS angeschlossenen Rundfunksen-
der (Radio und TV) nehmen an der Übung teil.

Der Ortenaukreis beteiligt sich über die Integrierte Leit-
stelle des Landratsamtes am Warntag. Von dort aus wer-
den die angeschlossenen Sirenen in den Kommunen zen-
tral ausgelöst.

Was bedeuten die Sirenensignale?

Warnung bei Gefahr

Über diesen Warnmix werden viele Menschen erreicht. 
Eine große Rolle spielt auch die informelle Weitergabe von 
Warnungen in der Familie, im Freundes- und Kollegen-
kreis und in der Nachbarschaft.

Weitere Informationen gibt es unter „Warnung & Vorsor-
ge“ auf www.bbk.bund.de 

Warn-App NINA kostenlos herunterladen:

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag des Kreisbaumeisters
Kreisbaumeister Glinski vom Landratsamt Ortenaukreis 
bietet jeden dritten Mittwoch im Monat zwischen 9:00 Uhr 
und 11:00 Uhr im Sitzungssaal des Wolfacher Rathauses, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, eine Sprechstunde an.
Hier besteht die Möglichkeit, konkrete Fragen zu anste-
henden und laufenden Bauangelegenheiten mit Kreisbau-
meister Glinski zu klären.

Der nächste Termin findet am Mittwoch, 16.09.2026 statt.

Damit das Gespräch vorbereitet werden kann, bitten wir 
Sie, Kreisbaumeister Glinski bis jeweils Montag vor dem 
Sprechtag Angaben zum Bauplatz, Skizzen/Pläne des Bau-
vorhabens und Ihre konkrete Fragestellung per E-Mail zu-
zusenden.
Seine Kontaktdaten lauten: Tel.: 0781 8059518, E-Mail: flo-
rian.glinski@ortenaukreis.de

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 28.08.2026 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 14.08.2026 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurde bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:
• Silbernes Armband mit einzelner Perle

mailto:rian.glinski@ortenaukreis.de
http://www.bbk.bund.de
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Am Samstag, 19.09.2026 findet um 8.30 Uhr der Einschu-
lungsgottesdienst und um 09.30 Uhr die Einschulungsfei-
er statt. Hierzu sind die Eltern und die Geschwister einge-
laden. 

An der Realschule Wolfach beginnt der Unterricht am 
Montag, 14. September 2026 um 7.45 Uhr und endet um 
12.10 Uhr. 

Die Einschulungsfeier für die neuen 5. Klässler erfolgt am 
Dienstag, 15.09.2026 um 8.30 Uhr. Weitere Infos hierzu er-
hielten die Eltern bereits per Brief. 

Am SBBZ Wolfach beginnt der Unterricht am Montag, 
14.09.2026 um 9.00 Uhr für die Klassen 2-9. Der Unterricht 
endet um 12.00 Uhr. Die Einschulungsfeier ist am Freitag, 
18.09.2026. Die Eltern erhalten hierzu die Informationen 
per Post. 

Vereine

FC Kirnbach 1956 e.V.

Freitagsstammtisch der “Alten Herren”
Das in neuem Glanz erstrahlte Gasthaus Krone in Kirnbach 
trifft auf eine alte FCK-Tradition. Unter diesem Motto stand 
der am Freitag, 04.09.26 stattgefundene Freitagsstamm-
tisch der „Alt Herren“ Fußballer des FC Kirnbach im neuen 
Architektur-Café im ehemaligen Gasthaus Krone. Hardy 
Happle Architektur hat in den letzten Jahren das in die Jah-
re gekommene Gasthaus Krone in ein modernes Architek-
tur-Café umgebaut - ein Schmuckstück, dass sich jetzt im 
Untertal in Kirnbach gegenüber dem Sportplatz des FCK 
präsentiert. Betritt man nun als Gast das Gebäude, wird 
man mit Kaffeespezialitäten aus der Siebträgermaschine, 
mit köstlichen hausgemachten Kuchen und Quiche, mit 
frischgezapftem Ketterer Bier, mit süffigem Wein aus der 
Region - und mit einer täglich wechselnden Mittagskarte 
mit drei pfiffigen Optionen und weiteren Leckereien wie 
Flammkuchen, Wurstsalat und Vesper verwöhnt.

Die AH-Kameraden (Bild) konnten am Freitag alte Ge-
schichten und Erfahrungen austauschen, während das 
Team um Hardy Happle durch deren Besuch erfolgreich 
Werbung für das neu eingerichtete Architektur-Café er-
fahren durfte. Außerdem unterstützt Happle den FC Kirn-
bach finanziell durch eine Werbeanzeige im Vereinsheft 
„Volltreffer“. Die AH-Kameraden bedanken sich beim 
Team Hardy Happle für den freundlichen Empfang, die 
Gastfreundschaft und für die finanzielle Unterstützung 
unseres Vereins dem FC Kirnbach 1956 e.V.

Umweltecke

Altersjubilare

Keine Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen ohne 
Einverständniserklärung
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
veröffentlicht die Stadtverwaltung Wolfach keine Alters- 
und Ehejubiläen mehr.
Alterjubiläen sind der 73. Geburtstag, jeder halbrunde 
und runde weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, können 
beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis erklären. 
Wir werden die gewünschte Veröffentlichung dann gerne 
für Sie vornehmen.

Schulen

Unterrichtsbeginn an den 
Wolfacher Schulen nach den großen Ferien 

An der Herlinsbachschule (Grundschule Wolfach) beginnt 
das neue Schuljahr am Montag, 14. September 2026 für die 
Klassen 2 – 4 um 8.30 Uhr. Unterrichtsende ist um 12.05 
Uhr.
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FC Wolfach 1920 e.V.

Später Derbysieg für den FC Wolfach
Am 4. Spieltag der laufenden Saison stand für den TuS 
Kinzigtal und den FC Wolfach das offizielle Stadtderby 
auf dem Programm. Im Wolfacher Ortsteil Halbmeil ent-
wickelte sich eine umkämpfte Partie, die bis in die Schlus-
sphase spannend blieb und schließlich mit einem späten 
3:2-Erfolg für den FC Wolfach endete.
Wolfach erwischte den besseren Start und begann die Par-
tie druckvoll. Die Gäste setzten den TuS früh unter Druck 
und belohnten sich bereits in der Anfangsphase mit zwei 
Treffern. Mit der 2:0-Führung im Rücken kontrollierte der 
FC Wolfach zunächst das Geschehen und ließ den Gastge-
ber kaum zur Entfaltung kommen.
Umso überraschender kam der Anschlusstreffer der Kin-
zigtäler. Der einzige Abschluss des TuS in der ersten Halb-
zeit führte direkt zum Tor. Ein Freistoß wurde unglücklich 
abgefälscht und dadurch für Wolfachs Torhüter Marwan 
Gad unhaltbar. Statt einer komfortablen Führung ging es 
für den FC Wolfach somit mit einem knappen 2:1 in die 
Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel war Wolfach weiterhin bemüht, 
die Partie endgültig zu entscheiden und wieder mehr Kon-
trolle über das Spiel zu bekommen. Der TuS Kinzigtal prä-
sentierte sich nun allerdings deutlich verbessert und war 
wesentlich besser im Spiel als noch im ersten Durchgang. 
Die Gastgeber kämpften um jeden Ball und belohnten sich 
schließlich für ihren Einsatz: Durch ein Kopfballtor von 
Muhanad Ismail fiel tatsächlich der Ausgleich zum 2:2.
Anschließend entwickelte sich eine spannende Schluss-
phase. Kinzigtal verteidigte aufopferungsvoll und setzte 
alles daran, einen Punkt aus dem Stadtderby mitzuneh-
men. Wolfach blieb jedoch geduldig und suchte bis zum 
Schluss nach der entscheidenden Lücke.
Diese fand sich schließlich in der Nachspielzeit: Philipp 
Zimmermann belohnte seine starke Leistung mit einem 
sehenswerten Treffer zum viel umjubelten 3:2. Damit si-
cherte er dem FC Wolfach in letzter Sekunde den späten 
und alles in allem verdienten Derbysieg.
Auch die anschließende gelb-rote Karte für Zimmermann, 
der beim Torjubel sein Trikot auszog, konnte die Freude 
über den entscheidenden Treffer kaum trüben. Da die Par-
tie unmittelbar darauf beendet war und Zimmermann 
in der kommenden Woche ohnehin nicht zur Verfügung 
steht, war die persönliche Konsequenz letztlich zu ver-
schmerzen.
Fazit: Der FC Wolfach zeigte vor allem in der ersten Halb-
zeit und in der Schlussphase seine Qualitäten und nahm 
dank des späten Siegtreffers alle drei Punkte aus dem 
Stadtderby mit. Der TuS Kinzigtal bewies nach einer 
schwachen ersten Hälfte große Moral, kämpfte sich zurück 
und war kurz davor, einen Punkt zu sichern. Am Ende hat-
te Wolfach jedoch das glücklichere – und aufgrund des ge-
samten Spielverlaufs verdiente – Ende für sich.

E I N L A D U N G
zur Mitgliederversammlung des Forum Zukunft Wolfach
am Donnerstag, 17.09.2026, um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal Rathaus Wolfach.
 
Platz für neue Ideen und Teilnehmer ist vorhanden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Freie Narrenzunft Wolfach

Zukunft der Freien Narrenzunft Wolfach aktiv mitge-
stalten: Einladung zum Workshop
Die Freie Narrenzunft Wolfach lädt alle Narren und Inte-
ressierten am 8. Oktober um 20:00 Uhr zu einem interak-
tiven Zukunftsworkshop in die Narrenkammer ein.
Nach der Erarbeitung des neuen Zukunftskonzepts des 
kleinen Narrenrats während der Klausurtagung in Furt-
wangen steht nun die praktische Umsetzung und breite 
Beteiligung im Vordergrund. Ziel des Abends ist es, die 
Wolfacher Fasnet als generationenübergreifende Famili-
enfasnet zu stärken und neue Strukturen für ein echtes 
Miteinander zu schaffen.
Der Workshop richtet sich an alle, die sich einbringen 
möchten – egal ob mit kreativen Ideen oder dem Wunsch, 
einen kleinen oder großen Job zu übernehmen.
Im Fokus stehen dabei unter anderem der Aufbau neuer 
Arbeitsgruppen (wie Medien, Finanzen, Technik & Bau 
oder Veranstaltungsorganisation) sowie die Weiterent-
wicklung der Narrenkammer zu einem lebendigen Treff-
punkt und Ideenraum.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Ideen ein und gestal-
ten Sie die Zukunft der Wolfacher Fasnet aktiv mit!

Hüttendienste Hohenlochenhütte KW 37 
12.09.2026 Gisela und Frank Haupt
13.09.2026 Sabine Götz und Anke Groß

Tennisclub Wolfach e. V.

TC Wolfach Mixed unterliegt in Zell deutlich – Mixed 60 
feiert Heimsieg
Unterschiedliche Ergebnisse gab es am Wochenende für 
die Tennismannschaften des TC Wolfach. Das Mixed-
Team musste sich auswärts beim TC Zell deutlich mit 
0:9 geschlagen geben. Die Gastgeber entschieden sämt-
liche Begegnungen für sich. Erfolgreicher war die Mixed-
60-Mannschaft der TSG TC Oberwolfach/TC Wolfach/TC 



8 Wolfach, 10. September 2026 Nr. 37

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
Öffnungszeiten:
Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen jeweils von 13:00 
bis 19:00 Uhr
Zusätzlich ist der Minigolfplatz in der Zeit vom 25.05. bis 
07.06. und vom 05.08. bis 13.09. am Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.
Bei anhaltend schlechter Wetterlage wird der Minigolf-
platz geschlossen.
Eintrittspreise:
Erwachsene 3,00 €
Kinder bis 16 Jahre 2,00 €
Kinder bis 6 Jahre frei
Ermäßigung für Gästekarteninhaber 0,50 €

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Besuch des Minigolf-
platzes!

Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Str. 3, 77709 Wolfach

- geöffnet –
Die genauen Öffnungszeiten und alle weiteren Informa-
tionen immer aktuell unter www.mineralienhalde.com.
Darüber hinaus ist die Mineralienhalde telefonisch (Tel. 
07834 867772) oder per Mail (info@mineralienhalde.de) er-
reichbar.

Das Team der Mineralienhalde freut sich über Ihren 
Besuch!

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach
Öffnungszeiten Dorotheenhütte
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie von 
Mittwoch bis Sonntag und Feiertags von 10 - 16 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet. 
Die Besichtigung unserer Glashütte mit wechselnden 
Handwerksvorführungen (Kristallglasfertigung am 
Schmelzofen, Kunstglasblasen vor der Flamme, Glasgra-
vur und Glasbemalung, ..) und des Glasmuseums sind 
ebenfalls von Mittwoch - Sonntag und Feiertags von 10:00 
- 16 Uhr geöffnet, letzter Einlass ist um 15:00 Uhr.

Zusätzliche Öff nungszeit in den Sommerferien bis 
13.09.2026:
Am Montag und Dienstag sind der Glas-Shop, das Weih-
nachtsdorf und die Krippenausstellung (freier Eintritt) 
von 10 – 14 Uhr geöff net:
Mitmachangebote: Glaskugel bemalen/dekorieren, Glas 
gravieren (je 15€) – Eine Anmeldung/Reservierung ist 
nicht erforderlich. 
Bitte beachten: Keine Schauproduktion, kein Museums-
betrieb

Museum im Schloss Wolfach
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach

Sonderausstellung 2026: „100 Jahre Alter Benz der Feu-
erwehr Wolfach“
Erleben Sie die bewegte Geschichte des „Alten Benz", eines 
Wolfacher Feuerwehrautos mit einer wirklich einzigar-

Hausach, die den TV Wasser zuhause knapp mit 5:4 be-
zwang. In einer spannenden Begegnung sicherte sich die 
Spielgemeinschaft damit den Heimsieg.

Für den TC Wolfach spielten:
Mixed Einzel Schmid, Pascal 1:6, 1:6 / Kilgus, Niclas 6:7, 
3:6 / Birmele, Carsten 0:6, 2:6 / Hellmig, Ingrid 0:6, 2:6 / 
Schmidt, Marina 3:6, 1:6 / Armbruster, Sarah 4:6, 3:6 / Dop-
pel Kilgus, Niclas & Hellmig, Ingrid 6:4, 0:6, 4:10 / Schmid, 
Pascal & Armbruster, Sarah 2:6, 0:6 / Birmele, Carsten & 
Schmidt, Marina 7:6, 2:6, 8:10 
Mixed 60 Einzel Eisenmann, Manfred 7:6, 2:6, 12:10 / 
Künstle, Karl-Heinz 2:6, 1:6 / Reisch, Patrick 6:0, 6:0 / Schä-
fer, Rosemarie 6:4, 6:3 / Haller, Bettina 3:6, 5:7 / Gaiser, 
Magret 6:1, 6:2 / Doppel Eisenmann, Manfred & Schäfer, 
Rosemarie 6:4, 7:6 / Künstle, Karl-Heinz & Gaiser, Magret 
0:6, 2:6 / Reisch, Patrick & Haller, Bettina 6:1, 5:7, 8:10

Ortsverein und Gemeinderatsfraktion Wolfach

Herzliche Einladung

am Sonntag, 13.09.2026, ab 14.00 Uhr,
findet auf der Wolfacher Flößerwiese

der Familiennachmittag des SPD-Ortsvereins Wolfach
und der SPD-Gemeinderatsfraktion Wolfach statt.

Wir möchten an diesem Nachmittag ein paar gemütliche Stunden mit unseren
Mitgliedern, Sympathisanten, Freunden und Bekannten verbringen.

Über Politik wird bestimmt gesprochen werden –
aber sicher auch über vieles andere mehr!

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! Herzlich willkommen sind
auch Nichtmitglieder und Gäste!

Bei Rückfragen: Email haller@anwalt-haller.de oder Telefon 07834 83760
oder 0171 5928738

Herzliche Grüße

Hans-Joachim Haller (1. Vorsitzender)

(Örtlichkeit findet sich unter: Flösserpark, Am Mühlegrün 1, 77709 Wolfach)

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 
Büro für Tourismus, Kultur & Stadtmarketing Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
tourist-info@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

mailto:tourist-info@wolfach.de
http://www.wolfach.info
mailto:haller@anwalt-haller.de
http://www.mineralienhalde.com
http://info@mineralienhalde.de
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tigen Vergangenheit: zweimal gekauft, zweimal restau-
riert - mit vielen Fotos, etlichen Multimedia-Stationen und 
der simulierten Fahrt in dem historischen Gefährt durch 
die Wolfacher Innenstadt.

Eintritt frei – Spenden erbeten

Öffnungszeiten (12.05. – 25.10.2026):
Di., Do., Sa. + So. von 14.00 - 17.00 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. 

Kultur im Schloss Wolfach e. V. freut sich über Ihren Be-
such!

SCHLOSSHOFKONZERT
STADTKAPELLE WOLFACH

SO 27.09.2026
16:00 Uhr Schlosshof

Eintri﬙ frei I mit Bewirtung I bei schlechter Wi﬙erung findet
das Konzert in der Schlosshalle sta﬙.

Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 10.09.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 11.09.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben
Auf diesem barrierefreien Rundgang lernen Sie versteckte, 
heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt kennen und 

erfahren Wissenswertes und Interessantes über die Ge-
schichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die 
Fasnet. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann, Berit Hohenstein-Rothinger oder Martin Seger.
Dauer: 1,5 - 2 Stunden / keine Teilnahmegebühren / keine 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 11.09.2026, 16:00 Uhr
Bouletreff auf dem Stadtwall
Interessierte jeden Alters sind immer herzlich willkom-
men, diese schöne Freizeitbeschäftigung kennenzulernen. 
Die Stammspieler des Clubs stehen gerne zur Verfügung, 
um Anfänger in die Grundlagen des Spiels einzuführen 
und gemeinsam spannende Partien auszutragen.
Bouleplatz vor dem Schloss, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 12.09.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Dienstag, 15.09.2026, 18:00 Uhr
Bouletreff auf dem Stadtwall
Der Sommer mit seinen mediterranen Temperaturen 
lockt die Wolfacher Boulefreunde verstärkt auf den Platz. 
Die Anhänger dieser ursprünglich typisch französischen 
Freizeitbeschäftigung in Wolfach haben die Spielsaison 
auf dem „wohl schönsten Bouleplatz nördlich der Alpen“ 
schon eifrig genutzt.
Anlagen vor dem Schloss, Hauptstraße, 77709 Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 17.09.2026, 13:30 Uhr
Wanderung "Spektakuläre Felsen oberhalb der Gutach" 
(SWV)
Mittelschwere Tour, Strecke: 7,5 km / Laufzeit 3 h / 250 hm
Gremmelsbacher Wanderparkplatz - Dieterlebauernhöhe 
- atemberaubende Aussichten auf Felsformationen an der 
rechten Gutachseite - Rappenfelsen - Alt-Hornberg - Feiera-
bendfelsen - Bertaquelle - Philippsruhe - Hornberger Höhe 
- Einkehr in Hornberg / Schwanenbach
Auch Gäste sind herzlich willkommen!
Treffpunkt: P + R Parkplatz am Bahnhof, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 17.09.2026, 18:30 Uhr
Vollversammlung Forum Zukunft Wolfach
Gemeinsam Wolfach noch attraktiver machen !
Sitzungssaal, Rathaus Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 17.09.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 18.09.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben
Auf diesem barrierefreien Rundgang lernen Sie versteckte, 
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Sonntag, 20.09.2026, 09:00 - 17:00 Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
Sonderöffnung der großen Sachtleben-Halden.
Im Laufe der Jahre haben sich diese Tage zu echten High-
lights für professionelle Sammler und Hobbysammler ent-
wickelt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Anmeldung 
erwünscht unter https://mineralienhalde.com/
Mineralienhalde Grube Clara, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 20.09.2026, 11:00 Uhr
Schlachtfest der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung 
Wolfach
Auf der Speisekarte angeboten wird alles, was auch früher 
schon zur sogenannten "Metzelsuppe" gehörte. Mit musi-
kalischer Unterhaltung und Kinderprogramm.
Feuerwehrgerätehaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Rathaus-Café in Kirnbach  
am Sonntag, 13.09.2026 geöffnet.

Das beliebte Rathaus-Café hat am Sonntag, 13.09. von 
12.30 – 18.00 Uhr geöffnet.
An diesem Sonntag erwartet Euch etwas Außergewöhn-
liches! Die ‚d’Sundigsgriller‘ kommen und verwöhnen 
euch mit Fleisch und Vegetarischem aus ihrem Smoker. 
Zusätzlich gibt es noch Gulaschsuppe in ‚normal‘ oder für 
Mutige, Wurstsalat und verschiedene Torten und Kuchen.
Kommt vorbei und lasst euch diese Spezialitäten nicht ent-
gehen.
Wir freuen uns auf Euch, D’Sundigsgriller

heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt kennen und 
erfahren Wissenswertes und Interessantes über die Ge-
schichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die 
Fasnet. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann, Berit Hohenstein-Rothinger oder Martin Seger.
Dauer: 1,5 - 2 Stunden / keine Teilnahmegebühren / keine 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 18.09.2026, 16:00 Uhr
Bouletreff auf dem Stadtwall
Interessierte jeden Alters sind immer herzlich willkom-
men, diese schöne Freizeitbeschäftigung kennenzulernen. 
Die Stammspieler des Clubs stehen gerne zur Verfügung, 
um Anfänger in die Grundlagen des Spiels einzuführen 
und gemeinsam spannende Partien auszutragen.
Bouleplatz vor dem Schloss, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 18.09.2026, 18:00 - 20:00 Uhr
Kleider- und Spielzeugauktion
Versteigert werden gut erhaltene Schwangerschafts-, Baby- 
und Kinderkleidung bis Größe 176, sowie Spielzeug.
Während der Veranstaltung werden Fingerfood, Cocktails 
und alkoholfreie Getränke angeboten.
Weitere Infos und Anmeldung von Boxen zur Abgabe 
von Artikeln über kindergarten.st.laurentius.de oder Tel. 
07834 9171.
Kath. Gemeindehaus St. Laurentius, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 19.09.2026, 09:00 - 17:00 Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
Sonderöffnung der großen Sachtleben-Halden.
Im Laufe der Jahre haben sich diese Tage zu echten High-
lights für professionelle Sammler und Hobbysammler ent-
wickelt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Anmeldung 
erwünscht unter https://mineralienhalde.com/
Mineralienhalde Grube Clara, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 19.09.2026, 18:00 Uhr
Schlachtfest der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung 
Wolfach
Auf der Speisekarte angeboten wird alles, was auch früher 
schon zur sogenannten "Metzelsuppe" gehörte. Für musi-
kalische Unterhaltung ist gesorgt.
Feuerwehrgerätehaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 19.09.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65,  Telefon: 0781/504-1462
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen 
Familienanzeigen.

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:andrea.haberstroh@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://kindergarten.st.laurentius.de
https://mineralienhalde.com/
https://mineralienhalde.com/
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G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Vereine/Veranstaltungen

Wissensreise und Schatzsuche im MiMa
Auch im Sommerferienprogramm 2026 gab es im MiMa 
wieder viel zu entdecken. Die Kinder waren mit großer 
Neugier und Begeisterung dabei und tauchten ein in die 
faszinierende Welt der Mineralien und Mathematik.

Sie erfuhren, wie Kristalle entstehen, konnten selbst Kri-
stalle herstellen und sich an spannenden mathematischen 
Spielen ausprobieren. Zum krönenden Abschluss war-
tete eine Schatzsuche, bei der die Kinder selbst auf Ent-
deckungstour gehen und besondere Fundstücke aufspü-
ren konnten.

Ein abwechslungsreicher Ferientag, bei dem Lernen, Stau-
nen und Spaß bestens zusammenpassten.

LandFrauen
Wolfach-Oberwolfach

SIEDLERGEMEINSCHAFT
„Wolfach-Oberwolfach“

-Gegründet 1936-

Tagesausflug der Siedlergemeinschaft Wolfach/Ober-
wolfach
Am 05.09.2026 unternahm die Siedlergemeinschaft 
Wolfach/Oberwolfach Ihren alle zwei Jahre stattfindenden 
Jahresausflug. In den geraden Jahren wird ein Ganztages-
ausflug gemacht und in den ungeraden Jahren findet im-
mer am ersten Juliwochenende das große Siedlerfest in 
der Weihermatte statt.
Ziel des diesjährigen Ausflugs war Breisach am Rhein. 
Am Vormittag starteten wir mit dem Bus in Richtung 
Breisach. Nach einer ca. zweistündigen Fahrt erreichten 
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Am Donnerstag, 17. September 2026, finden folgende Ver-
anstaltungen statt:

Kehl/Straßburg: Grenzüberschreitende Radtour
Auf der grenzüberschreitenden Radtour führt Sie unser 
Gästeführer entlang ungewohnter Radwege durch Straß-
burg. Gemeinsam entdecken Sie Ungewöhnliches, hören 
spannende Geschichten und erfahren Wissenswertes über 
die Region. Der Ausflug klingt gemütlich im Yachthafen 
Kehl aus, ein Getränk ist inklusive. Treffpunkt: Rhein-
straße 77, 77694 Kehl; 15 Uhr. Teilnahmegebühr: 18,90€. 
Anmeldung erforderlich. Infos unter www.reservix.de, 
Tourist Information Kehl oder bei Reservix-Vorverkaufs-
stellen. Radtour mit eigenem Fahrrad (verkehrssicher/ggf. 
Helm)

Lahr-Reichenbach: Rundwanderung im Gereutertal/ Na-
turpark Schwarzwald Mitte/Nord mit Vesper
Seien Sie dabei bei einer Rundwanderung mit Wander-
führer vom Schwarzwaldverein Reichenbach e.V. Die 
Tour dauert ca. 1,25 Std, ist 4,2 km lang und überwindet 
106 Höhenmeter. Anschließend gibt es eine Einkehr beim 
landwirtschaftlichen Betrieb Beck für ein zünftiges Bau-
ernvesper (veget. Kost ist nach vorheriger Anmeldung 
möglich).
Treffpunkt: 17 Uhr am Wanderparkplatz im Gereut 10, 
77933 Lahr-Reichenbach (nach Golfclub-Parkplatz an der 
Kreuzung links)-> Parkplatz. Teilnahmegebühr: 15€ (Er-
mäßigung für Kinder). Anmeldung bis 11.09.2026 unter 
presse@schwarzwaldverein-reichenbach.de oder 07821 
7533. Wetterentsprechende Kleidung und festes Schuh-
werk tragen!

Seelbach: Burgführung auf der Burgruine Hohengeroldseck
Die Burg Hohengeroldseck gilt als Wahrzeichen unserer 
Region. Erkunden Sie auf einer spannenden und kurzwei-
ligen Führung das imposante Bauwerk und die mittelal-
terliche Geschichte. Genießen Sie im Anschluss die ein-
drucksvolle Aussicht bei einem kühlen Getränk. Der neu 
erbaute Ritterspielplatz lädt Kinder und Familien zum 
Verweilen ein! Treffpunkt: 17 Uhr, an der Schranke un-
terhalb der Burgruine Hohengeroldseck, 77960 Seelbach. 
Teilnahmegebühr: 5€ (für Kinder ermäßigt). Anmeldung 
bis zum Tag der Veranstaltung 11 Uhr in der Kultur- und 
Tourist-Info Seelbach. Mit festem Schuhwerk und dem 
Wetter entsprechender Kleidung kommen.

Nordrach: Faszinierende Welten der Brennerei
Erfahren Sie spannende Hintergründe über die Tradition 
des Brennens. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
Spirituosen. Leidenschaft und Handwerk werden sie be-
geistern. Ein Geschmackserlebnis, das Sie nicht verpassen 
sollten! Es gibt Kostproben von Spirituosen, Holzofenbrot, 
Speck und Kräuterquark+1 Brennercocktail. Treffpunkt: 
18 Uhr, Heidenbühl 2, 7778 Nordrach. Teilnahmegebühr: 
19€. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 
info@heidenbuehl-hof.de oder 07838 663.

Sasbachwalden: Wein & Käse
Genießen Sie Wein und Käse bei Alde Gott Winzer in Sas-
bachwalden. Variante I: 7 Weine und 5 Käsesorten, Brot, 
Mineralwasser, Variante II: 6 Weine und 6 Käsesorten, 
Brot, Mineralwasser. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Talstraße 2, 
77887 Sasbachwalden. Teilnahmegebühr: 62€. Anmel-
dung unter weinerlebnisse@aldegott.de, 07841 20290 oder 
auf der Website.

Bad Peterstal-Griesbach: Renchtäler Sagenführungen 
– Von störrischen Eseln, goldenen Käfern und weißen 
Frauen 
Open-Air-Theater: Der Moospfaff geht wieder um. Und er 
hat ein neues Opfer gefunden: Gustav Nietnagel. Seines 
Zeichens unbedarfter Wanderer auf der Moos. Das Duo 
wider Willen lädt zu einer vergnüglichen Reise durch das 
sagenhafte Renchtal ein. Mit Carsten Dittrich vom Thea-
ter Fiesemadände. Treffpunkt: 19 Uhr, Hotel Dollenberg, 

wir den Hauptanleger der Ausflugsschiffe in Breisach. 
Kurz die reservierten Tickets abgeholt und schon enterten 
wir die „Weinland Baden“ der Breisacher Fahrgast-Schiff-
fahrt GmbH, kurz BFS.

Die zweistündige Panoramarundfahrt führte uns über 
den Altrhein, den Rheinseitenkanal, durch den Hafen 
Breisach und durch die Vogelgrün Schleuse. Bei bestem 
Wetter genossen wir die Rundfahrt und natürlich auch 
das ein oder andere Angebot aus dem Bordbistro. 
Nach der Panoramarundfahrt hatten wir dann noch die 
Möglichkeit Breisach auf eigene Faust zu erkunden. Dies 
wurde auch auf die unterschiedlichste Weise getan. Vom 
Besuch des Münsters, einem kleinen Spaziergang durch 
die Stadt/Altstadt bis zu einer gemütlichen Einkehr auf 
dem Marktplatz war alles mit dabei.
Anschließend ging es zurück zum Bus. Nach einer kurzen 
Fahrt erreichten wir unser nächstes Ziel: Das Vereinsheim 
der Siedlergemeinschaft Kippenheim. Die Siedlergemein-
schaft Kippenheim hatte uns schon länger angeboten den 
Abschluss eines Ausfluges bei Ihnen im Vereinsheim zu 
machen. So nahmen wir das Angebot des 1. Vorsitzenden 
Günter Fuchs und seiner Mannschaft an und besuchten 
diese in Ihrem Vereinsheim. Auch für das leibliche Wohl 
hatte die SGM Kippenheim bestens gesorgt. Es wurde für 
uns wurde gegrillt und auch die Salatbar lies keine Wün-
sche offen. Ein Lob natürlich auch noch an das Theken-
team. Diese überraschten uns nicht nur mit den üblichen 
Getränken, sondern hatten auch den ein oder anderen 
Cocktail im Repertoire.
So verflogen die Stunden und am späten Abend ging es 
dann zurück mit dem Bus nach Wolfach/Oberwolfach.
Alle waren sich mal wieder einig, dass es ein gelungener 
Ausflug war. 
Ein Dankeschön nochmals an Günter Fuchs und sein 
Team von der Siedlergemeinschaft Kippenheim sowie an 
Heizmann Reisen und natürlich an unseren Busfahrer 
Matze. 

Aus dem Kreisgeschehen

Veranstaltungsreihe DORT – 
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.

http://www.reservix.de
mailto:presse@schwarzwaldverein-reichenbach.de
mailto:info@heidenbuehl-hof.de
mailto:weinerlebnisse@aldegott.de
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Dollenberg 3, 77740 Bad Peterstal-Griesbach. Teilnahme-
gebühr: ab 25€. Anmeldung unter 07802 82600 oder info@
renchtal-tourismus.de. Inklusive genussvoller Begrüßung. 
Mind. 20 und max. 50 Teilnehmer.
 

IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Ange-
hörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie 
einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de.
 
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu
hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den
Räumen des Diakonischen Werks im Ev. Kirchenbezierk 
Ortenau, Eichenstraße 24,
77756 Hausach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die nächste Sprechstunde ist am 15. September 2026.
 
Die Kontaktdaten für Kehl sind:
• ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828301
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in denRäumen des Diakonischen Werkes, 
Marktstraße 3, 77694 Kehl.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die nächste Sprechstunde ist am 14. September 2026.
 

Gastfamilie für ältere Menschen werden –  
als Familie, Paar oder Einzelperson:

Unverbindliche Beratung für neue Gastfamilien, die sich 
für die Aufnahme eines älteren Menschen auf Dauer oder 
vorrübergehend interessieren
Herbstzeit gGmbH Betreutes Wohnen für ältere Menschen 
in Familien:
 
Online-Beratung:
jeden zweiten Freitag im Monat von 14:00–16:00 Uhr. Näch-
ster Termin: 11.09.2026
Zugangslink auf der Homepage: https://www.herbstzeit-
bwf.de/meet-und-talk/
Oder persönlich vor Ort: 
Meet&Talk: Mittwoch, 16. September 2026 | 
15.00-17.00 Uhr (Prinz-Eugen-Str. 4, 77654 Offenburg)

Vortrag zum Tag der seelischen Gesundheit in Kehl
Die Psychologin und Autorin Anke Precht aus Offenburg 
hält am Donnerstag, 8. Oktober, um 19 Uhr in der Tages-
stätte Zebra in Kehl einen Vortrag zum Umgang mit Kri-

sen. Anlass ist der Tag der seelischen Gesundheit. Dabei 
zeigt Precht auf, wie Menschen sich in herausfordernden 
Zeiten stärken und seelisch gesund bleiben oder wieder 
gesund werden können.
 
„Bei unserer Arbeit mit psychisch belasteten Menschen 
sind wir zunehmend mit den vielfältigen derzeitigen Kri-
sen in unserer Gesellschaft konfrontiert: Angst vor Ar-
beitsplatzverlust, vor Kriegen, vor Klimaveränderungen 
aber auch davor keine Wohnung zu bekommen oder die 
bisherige zu verlieren, vor Abbau der sozialen Leistungen, 
vor Einschränkungen im Gesundheitssystem und davor 
die vielen Anforderungen nicht mehr bewältigen zu kön-
nen. Man könnte die Liste der Ängste und Sorgen beliebig 
erweitern.“, so Christian Meir, Familientherapeut und So-
zialarbeiter bei der Psychologischen Beratungsstelle.
 
Daniel Schäfer, Leiter der Beratungsstelle, freut sich, dass 
der Arbeitskreis „Tag der seelischen Gesundheit“ als Folge 
dieser Erfahrungen den Umgang mit Krisen zum Thema 
macht. Darin sind fast alle Institutionen der Raumschaft 
Kehl vernetzt, die mit der Versorgung psychisch belasteter 
Menschen zu tun haben.
 
Der Arbeitskreis konnte hierfür die Psychologin und Auto-
rin Anke Precht aus Offenburg als Referentin gewinnen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung mög-
lich.
 

Vor der Entsorgung von Elektrogeräten  
unbedingt Batterien und Akkus entnehmen

Alte Elektrogeräte können im Ortenaukreis an vielen Sam-
melstellen im Handel oder auf den Wertstoffhöfen kosten-
los entsorgt werden. Sehr wichtig dabei ist, dass nicht fest 
verbaute Batterien und Akkus vor der Abgabe im Handel 
oder beim Wertstoffhof entnommen werden. Die entnom-
menen Batterien und Akkus können kostenlos beim Wert-
stoffhof oder der Problemstoffsammlung abgegeben wer-
den.
 
Hintergrund dieser Vorgabe ist, dass es beim Transport, 
der Zwischenlagerung oder beim Recycling von Elektro-
geräten immer wieder zu schweren Bränden wegen nicht 
entfernter Lithium-Ionen-Akkus kommt. „Sind diese be-
schädigt, dann besteht Brandgefahr“, so Stefan Weiler 
vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. „Daher 
ist es extrem wichtig, die Batterien und Akkus vor der Ab-
gabe eines Elektrogeräts zu entnehmen und getrennt ab-
zugeben, um die Gefahr eines Brandes beim Transport, 
auf dem Wertstoffhof oder bei der späteren Verwertung zu 
vermeiden.“ Bei der Abgabe von Lithium-Ionen-Batterien 
oder -Akkus müssen die Pole aus den genannten Sicher-
heitsgründen vor dem Einwurf in den Sammelbehälter 
mit Klebeband abgeklebt werden. 
 
Nähere Informationen zur Abgabe von Elektro- und Elek-
tronikgeräten gibt es auf der Internetseite der Abfallwirt-
schaft unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in 
der AbfallApp oder bei der Abfallberatung unter 0781 805-
9600.

Zusatzmüllsack schafft Abhilfe  
wenn die Tonne einmal nicht reicht

Geburtstagsfeier, Renovierung oder Aufräumaktion – 
manchmal fällt mehr Restmüll an, als in die eigene Graue 
Tonne passt. Für solche Fälle gibt es im Ortenaukreis die 
roten Zusatzmüllsäcke. Sie können unkompliziert zusam-
men mit der Restmülltonne zur Abfuhr bereitgestellt wer-
den. Andere zusätzlich bereitgestellte Säcke bleiben ste-
hen.
 

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
http://renchtal-tourismus.de
http://www.ortenaukreis.de
mailto:ibb.hausach@ortenaukreis.de
mailto:ibb.kehl@ortenaukreis.de
http://bwf.de/meet-und-talk/
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Weitere Termine: 7. Oktober, 4. November, 16. Dezember 
2026.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Spenden sind willkommen, denn nicht 
alle Leistungen, die das Ortenau Klinikum zum medizi-
nischen und seelischen Wohl der ihm anvertrauten Pati-
enten erbringen möchte, werden von den Kostenträgern 
finanziert. Weitere Informationen zu möglichen Spenden 
unter ortenau-klinikum-spenden.de.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Neues vhs-Programmheft ab 10.09.2026
Wie gewohnt erscheint am Ende der Sommerferien das 
neue vhs-Programm der Volkshochschule Ortenau. Das 
umfangreiche und vielseitige Programmheft wird ab Mitt-
woch, 10.09.2026 verteilt und liegt dann an den bekannten 
Stellen wie Gemeindeverwaltungen, Banken, Apotheken, 
Kindergärten, etc. aus. Die neuen Veranstaltungsangebote 
sind bereits auf der Webseite der vhs Ortenau unter www.
vhs-ortenau.de zu finden. Anmeldungen sind entweder 
online, telefonisch oder schriftlich möglich. Die ersten 
Kurse starten bereits Mitte September. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.vhs-orte-
nau.de oder bei Ihrer VHS-Geschäftsstelle unter:
Veranstaltungen in Wolfach
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Auszug aus dem vhs-Programm Herbst 2026 - Veranstal-
tungsübersicht Wolfach:
Aqua-Gymnastik (3.02705 WO)

10 Vormittage, 17.09.2026 - 26.11.2026, Donnerstag, 09:15 
- 10:00 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 77709 
Wolfach, Hallenbad, EG, Daniela Weitschiesl, 109,00 €.

Aqua-Gymnastik (3.02705 WO)
8 Vormittage, 24.09.2026 - 19.11.2026, Donnerstag, 10:00 
- 10:45 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 77709 
Wolfach, Hallenbad, EG, Daniela Weitschiesl, 87,00 €.

Spanisch A2 (5. Jahr) (4.2208 WO)
Die Fortsetzung des Kurses Spanisch A1 (4. Jahr) wendet 
sich an Interessenten, die Vorkenntnisse haben. 
10 Vormittage, 01.10.2026 – 03.12.2026, Donnerstag, 10:00 
– 11:30 Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 
Wolfach, Seminarraum 1, EG, Corina Tinco Cuitar de 
Schmieder, 88,00 €.

Französisch – leichte Konversation A2 (4.0812 WO)
20 Abende, 05.10.2026 – 15.03.2027, Montag, 19:15 – 20:45 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Christine Ameloot, 176,00 €.

Italienisch B1 (13. Jahr) (4.0906 WO)
20 Abende, 06.10.2026 - 16.03.2027, Dienstag, 18:30 - 20:00 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Coretta Negrini, 176,00 €.

Englisch A1 (2. Jahr) (4.0603 WO)
20 Abende, 12.10.2026 – 05.04.2027, Montag, 17:30 - 19:00 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 

Der Zusatzmüllsack ist für Situationen gedacht, in de-
nen einmalig oder vorübergehend größere Mengen an 
Restmüll anfallen. Mit einer Größe von 50 Litern bietet 
er zusätzliches Volumen, ohne dass dafür dauerhaft eine 
größere Mülltonne bestellt werden muss. Er kann im 
Landratsamt Offenburg, bei den Wertstoffhöfen des Or-
tenaukreises und bei allen Städten und Gemeinden für 
4,60 € pro Stück erworben werden. Am Abfuhrtag wird der 
gut verschlossene Sack neben die Graue Tonne gestellt. Er 
ist ausschließlich für Restmüll bestimmt. Wertstoffe oder 
Problemabfälle, die getrennt gesammelt werden, gehören 
nicht hinein.

„Mit dem Zusatzmüllsack haben Bürgerinnen und Bürger 
eine praktische Möglichkeit, kurzfristig anfallende Mehr-
mengen korrekt zu entsorgen“, erklärt Brigitte Haas von 
der Abfallberatung. „Wer dagegen regelmäßig mehr Rest-
müll hat, sollte prüfen, ob ein größeres Abfallgefäß sinn-
voll ist.“

Weitere Informationen zum Zusatzmüllsack und zu den 
verschiedenen Behältergrößen gibt es unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de, in der AbfallApp oder bei der 
Abfallberatung unter 0781 805-9600.

Workshop: „Geleitete Zen-Meditation“
Eine geleitete Zen-Meditation bietet Dieter W. Schleier, 
Vertrauensperson Schwerbehindertenvertretung am Or-
tenau Klinikum, Mediator und NLP-Coach sowie Anleiter 
Zen-Meditation am Mittwoch, 9. September um 17 Uhr 
im Auditorium des Ortenau Klinikums in Offenburg St. 
Josefsklinik an. „Die Grundübung ist ein achtsames Ver-
weilen im Augenblick, ein Spüren von Innen und Außen, 
ein Gewahrwerden unserer Gedanken, von denen wir uns 
abwenden, indem wir unseren Atem beobachten, der nicht 
gemacht wird, sondern da ist“, so Schleier.

Bei der Übung sitzen die Teilnehmer auf Stühlen oder Sitz-
matten mit Kissen, die vorhanden sind. Wer möchte und 
eine Gymnastikmatte mit Kissen für den Kopf mitbringt, 
kann die Übung auch im Liegen absolvieren. Die Kleidung 
sollte bequem sein, sodass ein freier Atem möglich ist.

Der Workshop gehört zur Übungsreihe „Wege der Acht-
samkeit – Formen der Meditation kennenlernen“, die be-
reits seit 2011 sowohl für Mitarbeitende des Ortenau Kli-
nikums als auch für Patientinnen und Patienten sowie für 
die interessierte Öffentlichkeit angeboten wird.

Schirmherrin des Achtsamkeitsangebotes ist Ingrid 
Fuchs, Patientenfürsprecherin am Ortenau Klinikum. 
"Ein Krankenhaus ist ein Ort der Begegnung zwischen 
Menschen, nämlich denen, die medizinische und pflege-
rische Hilfe suchen, und denen, die darin ausgebildet sind, 
eine professionelle Gesundheitsversorgung zu leisten. Es 
ist wünschenswert, dass beide Gruppen füreinander Wert-
schätzung aufbringen und pflegen - das braucht Raum zur 
Begegnung. Die Meditation ist dafür eine ideale Möglich-
keit“, betont Fuchs.

Fachlich unterstützt wird das Angebot von Professor Dr. 
Andreas Joos, Chefarzt der Lahrer Klinik für Psychosoma-
tische Medizin und Psychotherapie, sowie von Dr. Ingo 
Schilk, Chefarzt des Regionalen Schmerzzentrums Or-
tenau am Ortenau Klinikum Lahr. Beide betonen: "Auch 
in den Fachgebieten der Psychosomatischen Medizin und 
Psychotherapie und in der Schmerzmedizin stellen Acht-
samkeitsangebote eine sinnvolle Ergänzung anderer psy-
chotherapeutischer Verfahren dar. Sie helfen, "nach innen 
zu hören" und die Wahrnehmung des eigenen Körpers 
und Geistes zu stärken. Dies ist gerade in unserer Zeit, die 
geprägt ist von Hektik, ständiger Erreichbarkeit, allgemei-
ner Unsicherheit und empfundener Hilflosigkeit von größ-
ter Bedeutung - sowohl im therapeutischen Kontext als 
auch im ganz normalen Lebensalltag."

http://wirtschaft-ortenaukreis.de
http://vhs-ortenau.de
http://nau.de
http://www.vhs-ortenau.de
mailto:kinzigtal@vhs-ortenau.de
mailto:kinzigtal@vhs-ortenau.de
http://www.vhs-ortenau.de
http://ortenau-klinikum-spenden.de
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Seminarraum 1, EG, Lenche Ristevska, 176,00 €.

Arbeiten mit dem Laptop/Notebook - Grundlagenkurs für 
Anfänger (5.0102 WO)
3 Vormittage, 10.10.2026 – 07.11.2026, Samstag, 09:00 - 12:00 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Hermann Schmider, 89,00 €.

Farb- und Stilberatung für Frauen (2.0003 WO)
1 Tag, 17.10.2026, Samstag, 09:30 - 15:00 Uhr, 15 Min. Pau-
se, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Mirjam Staiger, 52,00 €.

Online-Veranstaltungen Herbst 2026
Online-Vortragsreihe Artenschutz: Citizen Science im Bio-
diversitätsmonitoring: Erfassung der Bestäuberdiversität 
in Agrarlandschaften (1.1001 WO-O)
1 Abend, 08.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Dr. Demetra Rakosy und Dr. Annette Herz, gebühren-
frei

Online-Vortragsreihe Inside Social Media: Warum folgen 
wir Influencern auf Social Media? Erfolgsfaktoren, Beein-
flussung und Geschäftsmodelle (1.1103 WO-O)
1 Abend, 13.10.2026, Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtuell, 
Prof. Dr. Amelie Duckwitz, gebührenfrei

Online-Vortragsreihe Artenschutz: Citizen Science für Bi-
odiversität: iNaturalist und Observation.org (1.1003 WO-O)
1 Abend, 22.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Alexander Franzen, gebührenfrei

Online-Vortragsreihe Artenschutz: Digitale Artensamm-
lung in Baden-Württemberg (1.1004 WO-O)
1 Abend, 29.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Petra Groß und Iris Leichtweiß, gebührenfrei

Was sonst noch interessiert

Initiative Eine Welt / Weltladen
Fairer Handel und Vielfalt - wie hängt das zusammen?
Unter dem Motto „Fair handeln. Vielfalt erleben!“ zeigt die 
diesjährige Faire Woche vom 11. bis 25. September, wie 
Vielfalt unser Leben bereichert und wie der Faire Handel 
Vielfalt stärkt. Dies ist vor dem Hintergrund der aktuellen 
politischen und ökologischen Herausforderungen beson-
ders wichtig. 
Der Faire Handel vereint soziale Gerechtigkeit und den 
Schutz der ökologischen Vielfalt – zwei untrennbare As-
pekte, die gemeinsam den Weg zu einer lebenswerten und 
nachhaltigen Zukunft ebnen.
Daher wollen wir auf folgende Bereiche genauer schauen:
Die biologische Vielfalt
Durch die Zusammenarbeit mit Fair-Handels-Partnern 
weltweit wird die ökologische Vielfalt geschützt und geför-
dert. Mit nachhaltigen Anbaumethoden und Lieferketten 
leistet der Faire Handel einen wichtigen Beitrag zu den 
globalen Zielen der UN (SDG 15), um das Leben an Land 
zu bewahren.
Die Vielfalt der Menschen
Hinter jedem fair gehandelten Produkt stehen Menschen 
mit ihren Geschichten, Erfahrungen und Herausforde-
rungen. Besonders Kleinbauern spielen eine zentrale Rol-
le in der globalen Ernährungssicherung. Fairer Handel 
fördert ihre Entwicklung, unterstützt innovative Ansätze 
und stärkt den Dialog. 
In diesem Jahr werden die Perspektiven junger Menschen 
in den Fokus gerückt. Die Faire Woche würdigt einerseits 
ihr Engagement im Fairem Handel und macht zum ande-
ren deutlich, dass junge Menschen in unseren Partnerlän-
dern besonders unter unfairen Bedingungen im interna-

tionalen Handel leiden. Man denke nur an weltweit über 
130 Millionen Kinder und Jugendliche, die unter ausbeute-
rischen Bedingungen arbeiten.
Die Vielfalt des Engagements
Der Faire Handel lebt von dem Engagement vieler Ak-
teure, Produzenten, Händler und Konsumenten. Jede/r 
kann dazu beitragen, die Idee einer gerechteren und nach-
haltigen Welt voranzutreiben.
Es ist gut und wichtig, dass der Faire Handel jungen Men-
schen hierzulande wie auch in den Ländern des Südens 
die Chance gibt, sich einzubringen und Weichen für eine 
bessere Zukunft zu stellen. Beispielsweise, wenn Kinder 
die elterlichen Kaffeefarm übernehmen, weil der alterna-
tive Handel Rahmenbedingungen schafft, die Zukunfts-
perspektiven bieten. Oder wenn Realschüler bei uns SE-
Punkte sammeln. Oder wenn wir junge Menschen fänden, 
die die in die Jahre gekommene Internetpräsenz der Welt-
läden im Kinzigtal komplett überarbeitet würden.

Was wir planen
Wenn Sie in der Fairen Woche im Weltladen vorbeischau-
en, erwarten wir Sie an einigen Tagen unter dem Motto 
„Schmeck den Fairen Handel“ mit besonderen Angeboten: 
Montag, 14.09. Pancakes und Mangoschnitze / Dienstag, 
15.09. und Mittwoch, 16.09. Bananenkuchen / Donnerstag, 
17.09. Aufstriche auf Crackers / Samstag, 19.09. verschie-
denen Chips / Montag, 21.09. Schoko-Himbeer-Muffins
Selbstverständlich wird das Gebäck mit Fair-Zutaten zu-
bereitet. Die Aufstriche und Chips sind unseren Regalen 
entnommen. Kommen Sie vorbei. Probieren Sie. Kosten-
los.
Den Mitarbeiter/innen der Sozialstation werden wir im 
Rahmen der Fairen Woche bei einer Dienstbesprechung 
einen fairen Pausensnack servieren.

15. September: Tag der Demokratie
Am 15. September ist Tag der Demokratie – ein Tag, der uns 
daran erinnert, dass Freiheit, Gleichheit und Menschen-
rechte keine Selbstverständlichkeit sind. Demokratie lebt 
davon, dass wir sie im Alltag mitgestalten – mit unserer 
Stimme, unserer Haltung und unseren Entscheidungen. 
Genau hier setzt unsere „Röstung gegen Rechts“ an: ein 
Kaffee, der nicht nur durch seinen Geschmack überzeugt, 
sondern auch durch seine klare Botschaft für Vielfalt, Re-
spekt und Demokratie.
Mit jeder Tasse setzen Sie ein Zeichen gegen Rassismus, 
Rechtsextremismus und Ausgrenzung. So wird aus be-
wusstem Genuss aktives Handeln. Entdecken Sie die „Rö-
stung gegen Rechts“ und zeigen Sie Haltung für eine viel-
fältige und gerechte Zukunft. Tasse für Tasse.

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach
„Warm & Lecker“
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe „Warm & Lecker“ star-
tet wieder am Montag, 14. September 2026 mit dem Ange-
bot einer Mittagsmahlzeit im Evangelischen Gemeinde-
haus ab 12.00 Uhr.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 15. Sep-
tember 2026 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen 
Frühstück im Café Angelo im Evangelischen Gemeinde-
haus bei der Evangelischen Kirche.

http://Observation.org
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statt alleine wegwerfen“ bietet das Repair-Café die Mög-
lichkeit, gemeinsam mit fachkundigen ehrenamtlichen 
Helfern defekte Gebrauchsgegenstände wie Elektrogeräte, 
Fahrräder, Nähmaschinen, Kleidungsstücke, Kleinmöbel 
oder Spielzeug zu reparieren oder reparieren zu lassen. 
Die Reparaturen sind kostenlos, die Veranstalter freuen 
sich über Spenden. Nicht zur Reparatur angenommen 
werden können Kaffeevollautomaten, Fernsehgeräte und 
Handys. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Annah-
meschluss ist um 16:30 Uhr. Evtl. Wartezeiten können bei 
Kaffee und Kuchen überbrückt werden. 
Das Repair Café Haslach ist in der Regel an jedem 3. Sams-
tag im Monat geöffnet. Wir freuen uns über jeden, der ger-
ne selbst einmal (auch nur gelegentlich) mithelfen möchte. 
Kontakt: bund.mittleres-kinzigtal@bund.net oder info@
kiebitz-haslach.de 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

SVLFG auf der Muswiese
Anschnallen kann Leben retten 
Am Messestand der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der Muswiese 
in Rot am See können sich die Besucherinnen und Besu-
cher vom 10.10. bis 15.10. über den richtigen Einsatz von 
Sicherheitsgurten auf Traktoren informieren. 
Jedes Jahr ereignen sich schwere Unfälle mit Traktoren 
und anderen mobilen Arbeitsmitteln. Ob bei der Feldar-
beit, im Weinberg, im Forst, auf Baustellen oder bei Stra-
ßenfahrten. Insbesondere in Hanglagen, beim Verdichten 
von Silage oder im Straßenverkehr besteht die Gefahr, 
dass Fahrzeuge umstürzen oder verunglücken. Wer in 
solchen Situationen nicht angeschnallt ist, riskiert, aus 
der Kabine geschleudert und anschließend vom Fahrzeug 
überrollt zu werden.

Das ELR-Gurtsystem bietet gegenüber dem ALR-Gurtsy-
stem mehr Komfort, weil es nicht auf eine feste Länge fi-
xiert ist, sondern erst ab einer bestimmten Neigung oder 
Beschleunigung blockiert. Foto: SVLFG

An ihrem Messestand zeigt die SVLFG anhand zweier Ex-
ponate die unterschiedlichen Funktionsweisen der beiden 
gängigen Gurtsysteme ALR (Automatic Locking Retractor) 
und ELR (Emergency Locking Retractor). Während das 
ALR-System den Gurt nach dem Anlegen auf einer festen 
Länge arretiert und dadurch die Bewegungsfreiheit ein-
schränkt sein kann, bietet das ELR-System deutlich mehr 
Komfort. Es blockiert den Gurt erst ab einer bestimmten 
Neigung oder Beschleunigung. Dies wiederum erhöht die 
Akzeptanz bei den Fahrerinnen und Fahrern, den Sicher-
heitsgurt auch konsequent zu nutzen.

Kleiderkammer Hausach
Die Kleiderkammer Hausach ist mittwochs außerhalb 
der Schulferien von 16.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. Spen-
den können in dieser Zeit abgegeben werden. Erhältlich 
sind Kleidung und Hausrat nach Terminabsprache unter 
07831/9669-14. Anschrift: In den Reben 38, 77756 Hausach.
 
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 17. Sep-
tember 2026 zu einem bunten Buffet, bitte etwas Leckeres 
mitbringen. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in der Diakonie 
Hausach.
 

DRK-Kreisverband Wolfach
DRK-Yoga-Kurse von Susanne Waidele
starten wieder ab dem 14. September
 
 
Der DRK-Kreisverband Wolfach bietet ab dem 14.
September Yoga-Kurse in Wolfach und Oberwolfach
wie folgt an:
 
Wolfach (ev. Gemeindehaus)
Hier beginnen die drei Kurse ab 14.09. immer montags
um 8:45 Uhr, 10:30 Uhr und 18:30 Uhr.
Um 10:30 sind noch wenige Plätze frei.
 
Oberwolfach-Walke (Feuerwehrgerätehaus)
Dienstag, 15.09., 17.30 Uhr
 
Oberwolfach-Kirche (Haus der Pfarrgemeinde):
Dienstag, 15.09., 19.30 Uhr
 
Anmeldungen sind erforderlich und bei Waltraud
Baumann, Telefon 07831/935512 möglich.
 

Demenzagentur Kinzigtal
Informative Vortragsreihe zum Thema Demenz startet am 
17. September in Haslach
 
Die Demenzagentur Kinzigtal klärt gemeinsam mit Exper-
ten aus der Praxis über das Krankheitsbild Demenz auf. 
Eine informative Vortragsreihe startet am 17. September 
2026 jeweils um 18:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in 
Haslach, in der Sandhaasstraße 4. Im ersten Vortrag am 
17.September erfahren Sie von Frau Dr. Anna Niederberger 
Wissenswertes über das Krankheitsbild Demenz und die 
Diagnostik. Am 24. September informiert Elisabeth Dreyer 
über die Alzheimerkrankheit und ihre drei Stadien. Frau 
Margarete Brucker-Prinzbach referiert am 8. Oktober zum 
Thema Kommunikation und Umgang. Zum Abschluss der 
Vortragsreihe am 15. Oktober berichtet Herr Oliver Tie-
mens über die rechtlichen Fragestellungen, welche sich 
in Verbindung mit dem Thema Demenz ergeben können. 
Eine Anmeldung bei der Demenzagentur ist erwünscht.
 
Finanziell beteiligt an dem Beratungsdienst sind die Pfle-
ge- und Krankenkassen, der Ortenaukreis und die Kom-
munen des Kinzigtals.
 
Anmeldung unter: 
Demenzagentur Kinzigtal
Sandhaasstr.4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

Einladung ins Repair-Cafe Haslach
Das Repair-Café Haslach ist am Samstag 19.09. von 14 bis 
17 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Mühlenstr. 6, 
wieder geöffnet. Nach dem Motto „Zusammen reparieren 

mailto:kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de
http://www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de
mailto:bund.mittleres-kinzigtal@bund.net
http://kiebitz-haslach.de
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Ist an einem Fahrzeug bereits ein ALR-System vorhanden, 
kann dieses häufig durch ein komfortableres ELR-System 
ersetzt werden. Für die fachgerechte Um- oder Nachrü-
stung eines ELR-Gurtsystems kann in diesem Jahr zudem 
eine Förderung von bis zu 100 Euro über das Prämien-
system der SVLFG in Anspruch genommen werden. Vo-
raussetzung ist, dass sowohl der Kauf als auch der Einbau 
durch eine Fachwerkstatt erfolgen. 
Die Präventionsexperten der SVLFG beraten am Infostand 
im „Grünen Zelt“ umfassend zu Nachrüstmöglichkeiten, 
Fördervoraussetzungen und zum sicheren Einsatz von Si-
cherheitsgurten. 
Mehr Informationen zum Prämiensystem gibt es unter 
www.svlfg.de/praemiensystem.

Handwerkskammer Freiburg - Gewerbe Akademie
Intensivkurs für SHK-Azubis 
Von der Schule direkt auf die Baustelle: Damit der Start 
ins Berufsleben gut gelingt, bietet die Handwerkskam-
mer Freiburg für Jugendliche, die ab Herbst eine Lehre 
im Bereich Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (SHK) 
beginnen, den einwöchigen Vorbereitungskurs "Fit für 
die Baustelle" an. Er findet von Montag bis Freitag, 21. bis 
25. September, am Akademie-Standort Offenburg statt. In 
diesem Kurs geht es praxisnah um Werkzeuge, Materialien 
und Arbeitstechniken. Geübt wird das Montieren verschie-
dener Rohrsysteme. So vorbereitet wissen die neuen Azubis 
vom ersten Tag an, wo und wie sie mit anpacken können.
Der Kurs findet täglich von 7.30 bis 16 Uhr statt, am Freitag 
endet er bereits um 12 Uhr. Infos: Gewerbe Akademie, Tel. 
0781/793-111. Anmeldung auch online unter www.gewer-
beakademie.de/weiterbildung
 

„wellcome – Praktische Hilfe 
nach der Geburt“ -  

Ehrenamtliche gesucht

Der SkF e. V. Ortsverein Offenburg/Ortenau bietet „well-
come – Praktische Hilfe nach der Geburt“ an. „wellcome“ 
ist ein modernes Hilfsangebot für alle Familien, die sich 
im ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes Unterstüt-
zung wünschen. 
Für „wellcome“ im Kinzigtal und Lahr suchen wir en-
gagierte und zuverlässige Ehrenamtliche, die Spaß und 
Freude im Umgang mit Familien und deren Babys haben.
Als Ehrenamtliche von „wellcome“ unterstützen Sie die 
Familie bei der Betreuung des Babys oder der Geschwi-
sterkinder des Neugeborenen. Die Unterstützung wird in 
der Regel wöchentlich für 2 bis 3 Stunden und für einen 
begrenzten Zeitraum angeboten. Bei Interesse und Fragen 
kontaktieren Sie bitte unsere wellcome Koordinatorin für 
das Kinzigtal und Lahr Jana Schätzle. Tel. 0151-65912109 
kinzigtal@wellcome-online.de oder beim SkF e. V. Offen-
burg/Ortenau Tel. 0781 93229-0
Ausführliche Informationen über wellcome erhalten Sie 
unter: www.wellcome-online.de

Altersrente 
Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente 
Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen 
Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, 
für die anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch 

noch hektisch. Damit der Start in den Ruhestand nicht zur 
Tortur wird, sollte er rechtzeitig geplant werden. Die Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
gibt fünf Tipps zum perfekten Eintritt in die Altersrente. 

1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen 
Sie diesen wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Men-
schen, bei denen voraussichtlich innerhalb der kommen-
den fünf Jahre eine Altersrente beginnen könnte oder 
deren Übergang in den Ruhestand bereits konkret bevor-
steht, das Thema anzugehen. 

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Werfen 
Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die 
Zeiten aufgeführt, die für die Rente berücksichtigt wer-
den. Über die Online-Services der Deutschen Rentenver-
sicherung können Sie eine Lückenauskunft sowie Ihren 
Versicherungsverlauf anfordern. Fehlen beispielsweise 
Ausbildungs-, Kindererziehungs- oder andere rentenrecht-
lich relevante Zeiten, sollten Versicherte diese möglichst 
sofort klären und entsprechende Nachweise einreichen. 
Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 
dafür, dass die Rente korrekt berechnet werden kann. 

3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letzten 
Renteninformation und dem Rentenbeginnrechner un-
serer Online-Services ermitteln Sie mit wenigen Klicks 
den Beginn Ihrer Altersrente und reichen spätestens drei 
Monate vor Beginn Ihren Antrag ein. 

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benöti-
gen unter anderem die Rentenversicherungsnummer, die 
Bankverbindung, Angaben zur Kranken- und Pflegeversi-
cherung sowie die steuerliche Identifikationsnummer. Je 
nach persönlicher Situation können weitere Nachweise er-
forderlich sein, etwa Geburtsurkunden der Kinder, Unter-
lagen über eine Schwerbehinderung oder Nachweise über 
Versicherungszeiten im Ausland. 

5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: 
Am schnellsten lässt sich der Antrag auf Versichertenrente 
(R0100) über die Online-Services der Deutschen Rentenver-
sicherung stellen. Angaben werden hier Schritt für Schritt 
abgefragt und notwendige Unterlagen digital übermittelt. 

Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann 
sich diese vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater 
der DRV holen oder wendet sich an die DRV BW-Berate-
rinnen und -Berater in den Regionen. 

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag: 

Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr 
Rentenantrag – so geht’s“ unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/broschuere-rentenantrag
Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-
rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern
Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen. 
Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater 
finden Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
beratung-suchen
Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie 
unter www.drv-bw.de/beratungsstellen 

Aus der Heimat

für die Heimat .

http://sicherung.de/broschuere-rentenantrag
http://rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern
http://deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.drv-bw.de/beratungsstellen
mailto:kinzigtal@wellcome-online.de
http://www.wellcome-online.de
http://www.svlfg.de/praemiensystem
http://beakademie.de/weiterbildung
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Gemeinde Oberwolfach Gemeinde Oberwolfach   Rathausstraße 1  Rathausstraße 1   77709 Oberwolfach 77709 Oberwolfach

Telefon (9 Uhr -  17 Uhr) (0 78 34) 83 83-0
Fax (0 78 34) 83 83-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de

BürgermeisterBürgermeister 
Jürgen Nowak 83 83-23
 buergermeister@oberwolfach.de
Sprechstunde persönlich/telefonisch/online nach Vereinbarung

SekretariatSekretariat 
Svenja Allgaier 83 83-23

HauptamtHauptamt
Hauptamtsleiter,  Personal,  Bauabteilung :  Madeleine Jähn 83 83-18
Bildung :  Jule Keller 83 83-28
Melde - u. Passamt, Standesamt :  Annette Rauber (vorm.) 83 83-12
Soziales, Gewerbe, Ordnungsamt :  Simon Faisst 83 83-15
Digitalisierung/ EDV :  Lothar Rauber 83 83-31

RechnungsamtRechnungsamt
Rechnungsamtsleiter:  Thomas Springmann  83 83-16
Steuern, Gemeindekasse:  Manuela Armbruster 83 83-17
Petra Neef  83 83-26
Wasser/Abwasser:  Christine Richber  83 83-19
Geäudemanagement: Wilfried Groß  83 83-20
Linda de Felice ldefelice@oberwolfach.de
KWA:  Ingrid Bräutigam ibraeutigam@oberwolfach.de

Tourist-Info im Museum für Mineralien und MathematikTourist-Info im Museum für Mineralien und Mathematik 
Anna Beck, Nina Schmider 83 83-11

Vermietung Festhalle und SporteinrichtungenVermietung Festhalle und Sporteinrichtungen
Anna Beck hallen@oberwolfach.de

BauhofBauhof (Schwarzwaldstraße 11)  86 90 95
Bauhofleitung:  Manuel Feger  0170 69 46 71 7
Wassermeister:  Jörg Blum 0170 69 30 99 6
Hausmeister:  Sven Drechsel 0170 69 35 65 4

Schulkindbetreuung Schulkindbetreuung 83 83-27

Familienzentrum St.  Josef  Familienzentrum St.  Josef  13 83

Wolftalschule Wolftalschule 40 58

MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik 83 83-83

Besucherbergwerk Grube Wenzel Besucherbergwerk Grube Wenzel 86 83 92

Festhalle Festhalle 327

Wolftalsporthalle  Wolftalsporthalle  85 91 28

Feuerwehr Gerätehaus Kirche  Feuerwehr Gerätehaus Kirche  86 78 63

Dor fhelferinnenstationDor fhelferinnenstation
Einsatzleitung:  Susanne Ferber  (0 78 32) 97 41 79 2
Dor fhelferin:  Monika Rauber  46 76

Nachbarschaftshilfe Nachbarschaftshilfe (07836) 93 93 0 

Forstrevier Oberwolfach-SüdForstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle 47 15 4 / (0162) 25 35 77 1
Forstrevier Oberwolfach-NordForstrevier Oberwolfach-Nord
Marius Maletz  0162 25 35 76 8

Stördienst Holzheizwerk KWAStördienst Holzheizwerk KWA 0170 69 30 99 6 

Störungsnummer E-WerkStörungsnummer E-Werk    (07821) 280-0

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Hiermit lade ich zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
den 15.09.2026, um 18:00 Uhr ein.
Die Sitzung findet im Bürgersaal, Rathausstraße 1, 
77709 Oberwolfach statt.

Tagesordnung:

1  Bürgerfragestunde
2   Innenentwicklungskonzept der Gemeinde Ober-

wolfach
3   Beschaffung von Feuerwehrausrüstung 2026 - Verga-

bebeschluss
4   Bauvorhaben: Gewerbliche Nutzung der Kellerräu-

me, Schulstraße, FlSt. 12/22
5   Bauantrag: Neubau eines Mutterkuhstalls, Rankach, 

FlSt. 421
6   Aufnahme eines Kommunaldarlehens für den Eigen-

betrieb Versorgung
7   Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO, die bis 

zum 31.07.2026 eingegangen sind.
8  Bekanntgaben der Verwaltung
9  Anfragen aus dem Gemeinderat

Oberwolfach, den 8. September 2026

Jürgen Nowak
Bürgermeister

Überhöhte Geschwindigkeit im Dorf
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass die Be-
schilderung über die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
nicht beachtet wird. Dabei bringt eine überhöhte Ge-
schwindigkeit meist noch nicht einmal eine Minute Zeit-
gewinn, was ja eigentlich nichts ist. Außerdem verursacht 
dieses Verhalten Unmut und Ärger bei den Bewohnern 
und Gästen in den Häusern an der Straße. Also, bitte, auf 
die Schilder achten, die stehen ja nicht nur einfach so, son-
dern zum Wohle der Bevölkerung.

Jürgen Nowak
Bürgermeister

Aus dem Gemeindegeschehen

Jahrgangstreff en 1946/1947
Die Schulkameradinnen und Schulkameraden des Jahr-
gangs 1946/47 laden herzlich zum Jahrgangstreffen am 
Freitag, 11. September, um 14:30 Uhr ins Café „Rudis Back-
stüble“ im Ortsteil Walke ein. Zum gemeinsamen Abend-
essen ist ein Besuch im Gasthaus „Hirschen“ vorgesehen. 
Um rege Beteiligung wird gebeten. Nähere Informationen: 
Tel. 07834/9308

http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
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Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Oberwolfach

Peter Bojczuk, Pressewart der Alterskameraden der Feuer-
wehr Oberwolfach

Besuch des Ramsteinerhofes in Hausach-Einbach
Alterskameradenobmann Albert Schmieder hatte am ver-
gangenen Mittwoch achtzehn Personen begrüßen können, 
welche zur Besichtigung des Ramsteinerhofes in Hausach-
Einbach zusammengekommen waren. Voller Vorfreude hat-
te man sich vor dem stattlichen Hof versammelt und wurde 
alsbald von der Besitzerin, Stefanie Kölblin, in Empfang ge-
nommen. Im Verlaufe des etwa einstündigen Rundganges 
über das Hofgelände erfuhr man sehr viele Dinge, welche mit 
dem Hof, den Produkten und den Tieren in Zusammenhang 
standen. Man merkte es alsbald mit welcher Leidenschaft 
Stefanie Kölblin für ihren Hof brennt. So erfuhr man, dass 
die komplette Familie in das Hofgeschehen eingespannt ist. 
Die Schwarzwälder Familie arbeitet mit Herz und großer Lei-
denschaft zusammen. Stefanie und Thomas führen den Hof 
in siebter Generation gemeinsam mit ihren vier Kindern und 
auch die ältere Generation von Oma und Opa arbeiten immer 
noch mit. Stefanie kümmert sich um die Gäste, Organisation 
und Stallarbeit, ihr Mann Thomas packt überall mit an. Die 
Kinder sind auch schon eingebunden und arbeiten mit sehr 
großem Engagement mit. Oma Elfriede ist für die Käseher-
stellung zuständig, während sich Opa Konrad als Helfer und 
Brennmeister aktiv in das Geschehen rund um den Hof ein-
bringt. Der Hof selbst ist ein zertifizierter Bioland-Betrieb, 
man setzt auf Artenvielfalt, gesunde Böden, sowie geschlos-
sene Kreisläufe. So gibt es auf dem Hof eine Vielzahl an Tie-
ren: Rinder, Kälber, Ponys, Hasen und Hühner, sowie Katzen. 
Alle Tiere werden artgerecht gehalten und tragen zur Pflege 
der Landschaft bei. 

Auch als Feriengast kann man das Hofleben erleben. So ge-
hören zum Hof fünf Ferienwohnungen zwischen 76 und 33 
Quadratmeter Wohnungsgröße. Die Feriengäste erleben so 
den Alltag auf einem Hof hautnah, etwa beim Füttern der 
Tiere im Stall, beim Melken oder in besonders eindrucks-
vollen Momenten, wenn ein Kälbchen das Licht der Welt er-
blickt. Nur die Lila Kuh sucht man vergebens auf dem Hof, 
wie schmunzelnd die Bäuerin erzählte.
Besonders aufschlussreich war der Besuch in der Käserei, wo 
alles steril und sauber zugehen muss. Deshalb mussten sich 
die Teilnehmer mit einem Haarnetz und Schuhüberziehern 
bewaffnen, um den Erfordernissen Rechnung zu tragen. 
Erstaunt war man, dass der Hof sage und schreibe circa 25 

Klassentreff en Jahrgang 1947/48
Die Schulkameradinnen und Schulkameraden des Jahr-
gangs 1947/48 treffen sich heute, Donnerstag, 10. Septem-
ber, um 17.00 Uhr im Gasthaus Walkenstein zu einem 
gemütlichen Beisammensein. Nähere Informationen bei 
Hildegard Welle.

Ruftaxi
Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis späte-
stens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden.
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden.
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten.
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen.

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht 
an Feiertagen) von 08:20 Uhr 
(erste Abfahrt am Abfahrtsort) bis 
17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Ab-
fahrtsort). Der detaillierte Fahr-
plan kann unter oberwolfach.de/
gemeinde-oberwolfach/mobilitaet
abgerufen werden.
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834 95 
55

Mitfahrbänkle
In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglich-
keiten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die 
Mitfahrbänkle.

Mitfahrbänkle

Die „roten“ Bänkle befin-
den sich beim Landhotel 
Hirschen, beim Landgast-
hof zum Walkenstein, ne-
ben dem Holzlädele, beim 
Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und 
Mathematik“, bei der Schüt-
zenbrücke und bei der Fir-
ma Geiger (Allmendstr. 20).

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation.

Treffpunkt Bücherei
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. Wit-
zig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? Natür-
lich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher warten darauf in 
die Hand genommen und gelesen zu werden. Unsere Öff
nungszeiten: dienstags 16 Uhr - 17:30 Uhr, donnerstags 16 
Uhr - 17 Uhr.

http://oberwolfach.de/
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verschiedene Sorten Käse produziert. Hierzu gehören etwa 
der berühmte Bibiliskäse, das Einbacher Backsteinle und 
der Bergmattenkäse. Die Reihe der Abnehmer der herge-
stellten Produkte reicht vom südlichen Freiburg bis hinauf 
nach Rastatt. Etwa das Gasthaus Käppelehof, das Hotel am 
Mummelsee oder die Marktscheune in Berghaupten zählen 
dazu. Selbst bei REWE und EDEKA kann man die Produkte 
erwerben.
Zur weiteren Auswahl an Hofprodukten zählen Rindfleisch, 
Wurst, Eier, Nudeln, Marmeladen, Schnaps, Liköre, Brenn-
holz und zur Weihnachtszeit auch Christbäume.

Nach dem unterhaltsamen Rundgang traf man sich im groß-
en Begegnungsraum des Hofes, um die Produkte selbst zu 
genießen. Das Team um Stefanie Kölblin zusammen mit 
Oma Elfriede hatte hierzu drei große Platten zubereitet auf 
denen allerlei ausgesuchte Produkte des Hofes aufgeschich-
tet waren. Anscheinend mundete es den Alterskameraden so 
gut, dass kaum etwas auf den Holzplatten übrigblieb. Man 
unterhielt sich noch einige Zeit angeregt mit den Hofbesit-
zern und auch manch Anekdote aus der aktiven Zeit der Feu-
erwehrmänner wurde in Erinnerung gerufen. Alterskame-
rad Peter Bojczuk bedankte sich im Namen der Teilnehmer 
beim gesamten Team des Hofes für die hervorragende sehr 
gastfreundliche Aufnahme auf dem Ramsteinerhof. Auch be-
dankte sich Bojczuk bei Obmann Albert Schmieder für die 
sehr gute Organisation der gemeinsamen Unternehmung. 
Gestärkt und mit vielen Eindrücken rund um das Hofgesche-
hen machte man sich gemeinsam auf die Heimfahrt zurück 
nach Oberwolfach.

Freiwillige Feuerwehr 
Oberwolfach

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026 
Am Donnerstag, den 10. September findet der Bundeswei-
te Warntag statt. Zwischen 11:00 und 11:45 Uhr gibt das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) bundesweit Warnmeldungen über Warn-Apps, 
TV- und Radiosender sowie andere Medien aus.
Auch der Ortenaukreis nimmt am Warntag teil und testet 
die Auslösung der kommunalen Sirenen über die Inte-
grierte Leitstelle. Die Sirenen der Gemeinde Oberwolfach 
sind ebenfalls in das digitale Alarmierungsnetz integriert. 
Die Aktivierung erfolgt dabei über das Alarmierungs-
system des Landratsamtes und nicht über das Modulare 
Warnsystem des Bundes.
Weitergehende Informationen zum bundesweiten Warn-
tag finden Sie unter folgenden Webadressen:

 
www.bundesweiter-warntag.de
www.bbk.bund.de/NINA
www.oberwolfach.de/rathaus-service/aktuelles/oeffent-
liche-bekanntmachungen

FrauenMiteinander
Jahresausflug von FrauenMiteinander
Am Donnerstag sind pünktlich 39 Frauen zu dem Ausflug 
von FrauenMiteinander gestartet. In Schallstadt gab es 
den ersten Halt. Um 8.30 Uhr war Frühstückszeit ange-
sagt. Gestärkt, mit allem was das Herz begehrt, fuhr uns 
der Bus anschließend nach Kandern.

Mit dem Hafner Luis (Monika Haller) hatten wir eine Er-
lebnisführung durch Kandern. Die Geschichten der Stadt, 
Bewohner, Häuser und Gegenstände wurden lebendig er-
zählt, da der Hafner Luis wunderfitzig war und allem auf 
den Grund gehen musste. Alte Geschichten von der Gol-
denen Sau, der nassen Küche, oder was in der Fischermüh-
le so alles gemahlen wurde, das alles war Gegenstand der 
witzigen Ausführungen. Die aufmerksam lauschenden 
Frauen erfuhren, dass der Schillerplatz bei den Bürgern 
von Kandern einfach immer noch der Blumenplatz ist, 
weil, er hat schon immer so geheißen. Der Blumenplatz 
ist nämlich ein von weitgehend einheitlichen, klassizis-
tischen Reihenhäusern umrahmter Marktplatz, gestaltet 
von Friedrich Weinbrenner. Dieser hat übrigens auch die 
evangelische Kirche kunstvoll ausgesatattet. Da Kandern 
früher eine bekannte Töpferstadt war, pflegt sie eine Part-
nerschaft mit Soufflenheim im Elsaß. 
Zum Abschluss wurden wir zu Markgräfler Wein und den 
Mayka-Brezeln einem Wahrzeichen von Kandern, aller-
dings in Schliengen hergestellt, eingeladen. 
Eine besinnliche Andacht am Bach Kander mit Texten 
und gemeinsamen Liedern, vorbereitet von Anni, Elisabe-
th und Lioba, bildete den Abschluss.
Anschließend durften wir die wunderschönen Gärten des 
Landhauses Ettenbühl genießen. Trotz der langen Hitze-
periode konnten gepflegte Gärten und beeindruckende 
Parkanlagen mit herrlich alten Bäumen bestaunt werden. 
Viele Rosen erfreuten mit ihrer Farbenpracht und ihrem 
Duft die Sinne. Jede Teilnehmerin konnte einen Sitzplatz 
an ihrer Lieblingsstelle einnehmen. Zeit für eine Kaffee-
pause war auch gegeben, die meisten Frauen haben aber 
doch lieber ein kaltes Eis vorgezogen.

http://www.bundesweiter-warntag.de
http://www.bbk.bund.de/NINA
http://www.oberwolfach.de/rathaus-service/aktuelles/oeffent-
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lud zwei Abwehrspieler und chippte über den herausei-
lenden Torwart. Der Ball prallte vom Pfosten zurück ins 
Feld, wo Fabio Sum eigentlich nur noch einköpfen musste, 
doch sein Versuch wurde auf der Linie geklärt. Der Ball 
blieb in den Reihen der Gäste: Marco Herrmann fackelte 
von außerhalb des Sechzehnmeterraums nicht lange und 
schoss Richtung Tor. Meier im Kasten konnte nur zur Seite 
abwehren, wo es dieses Mal Fabio Sum besser machte und 
zur 2:0-Führung abstaubte. Nur drei Minuten später war 
es erneut Haas, der den Ball in der Spitze festmachte und 
versuchte, seinen Abwehrspieler abzuschütteln, doch die-
ser grätschte den Ball am eigenen Torwart vorbei ins Tor 
zum 3:0 für den SVO. In dieser Phase bekam der SV Bad 
Peterstal keinen Zugriff mehr aufs Spiel und der Gast aus 
Oberwolfach machte weiter Dampf. Nach einer Ecke in der 
79. Minute kam Alexander Peter im Getümmel an den Ball 
und schoss zum 4:0 ein. Damit war das Spiel entschieden, 
doch der SV Bad Peterstal konnte in der 90. Minute durch 
ein Traumtor von Fabio Fantoli noch etwas Ergebniskos-
metik betreiben. Nach einer Ecke nahm er den Ball volley 
aus rund 18 Metern und knallte ihn links oben in die Ma-
schen. Im Anschluss war das Spiel vorbei.

Die dritte Mannschaft des SV Oberwolfach konnte ihr 
Auswärtsspiel gegen den SV Bad Peterstal II ebenfalls mit 
4:1 gewinnen. Die Tore für den SVO III schossen 2x Julian 
Echle, Torben Faisst und Jonas Lämmerzahl.

Die nächsten Partien finden am kommenden Samstag, 
12.09.2026, in Oberwolfach gegen die SG Gengenbach-Rei-
chenbach statt. Um 13:15 Uhr spielt die dritte Mannschaft 
gegen die Reserve der SG und um 15:30 Uhr dann die zwei-
te Mannschaft des SVO gegen die Erste aus Gengenbach-
Reichenbach.

Bericht / Foto: Daniel Armbruster
 
Unnötige Derby-Niederlage
Der SV Oberwolfach zog beim Wolftal-Derby in Schap-
bach mit 0:1 den Kürzeren und scheiterte hierbei an seiner 
Chancenverwertung. Fußballerische Highlights waren 
selten, Spannung war jedoch bis zum Schluss geboten.

Vor rund 650 Zuschauern hatten die Hausherren nach 
zwei Minuten den ersten nennenswerten Abschluss durch 
Sven Schmid, der das Leder links vorbei setzte. In Gegen-
zug dann die Großchance für den SVO zur Führung: Marc 
Heizmann tauchte nach feinem Zuspiel von Jonas Wolf al-
leine vor SVS-Keeper Tim Glöde auf. Dieser konnte jedoch 
parieren. Danach waren die Schapbacher die aktivere 
Mannschaft und hatten vor allem nach ruhenden Bällen 
zwei, drei Halbchancen. In Front gingen die Hausherren 
in der 28. Spielminute. Nach einer Balleroberung bedien-
te Nico Lauble den durchstartenden Silas Armbruster, 
welcher Mamadou Dogue im Tor der Gäste zum 1:0 über-
wand. Oberwolfach hatte im ersten Durchgang nur weni-
ge Offensivaktionen und dennoch in Minute 40 die große 
Möglichkeit zum 1:1. Marc Heizmann bediente Jonas Wolf 
gefühlvoll, doch dessen freistehender Abschluss war zu 
harmlos, sodass Torwart Glöde retten konnte. Auch die 
Schapbacher hatten vor dem Seitenwechsel noch eine aus-
sichtsreiche Situationen, doch der Schuss wurde in letzter 
Sekunde geblockt.

Mit einem gemütlichen Abendessen und Zusammensein 
fand der Tag im Gasthof Walkenstein einen schönen Ab-
schluss. Danke nochmals dem Orga-Team für den schönen 
Tag.

Sportverein Oberwolfach

Vorschau zu kommenden Spielen
 
Samstag, 12.09.2026
Herren 
13.15 Uhr, SV Oberwolfach 3 : SG Gengenbach/R 2
15.00 Uhr, SV Oberwolfach 2 : SG Gengenbach/R
18.00 Uhr, SV Oberwolfach : Offenburger FV
 
Sonntag, 13.09.2026
A-Jugend Verbandspokal
11.00 Uhr, SG Steinach : SG Wolftal
 
 
Spielberichte vergangener Spiele
 
Vierter Sieg im vierten Spiel
Beim SV Bad Peterstal feierte die Reserve des SV Ober-
wolfach ihren vierten Sieg im vierten Saisonspiel. Nach 
einer chancenarmen ersten Hälfte bot dann der zweite 
Durchgang zahlreiche Höhepunkte mit einem 4:1-End-
stand für den Gast aus Oberwolfach.

Direkt zu Beginn des Spiels hatte der SV Bad Peterstal 
eine gute Möglichkeit zur Führung. Gabriel Kopf wurde 
auf der linken Seite tief geschickt und zog Richtung Tor. 
Sein Abschluss wurde von Elias Gädge im Tor der Gäste 
zur Ecke abgewehrt. In der 12. Minute dann zum ersten 
Mal der Gast aus dem Wolftal. Fabio Sum flankte von der 
linken Seite auf Tim Fleing, dieser mit der Annahme und 
dem Abschluss, doch zu unplatziert und direkt in die 
Arme des Torwarts. In der Folge neutralisierten sich beide 
Teams etwas bis dann in der 25. Minute Jonas Dieterle steil 
in den Sechzehnmeterraum geschickt wurde, doch Lukas 
Meier im Tor der Renchtäler machte sich groß und wehrte 
gekonnt ab. Nach 30 Minuten dann die Führung für den 
SVO. Ein Einwurf von der rechten Seite wurde in die Mit-
te vor das Tor verlängert, wo Marco Haas volley den Ball 
in die Maschen schoss. Mit der knappen Führung ging es 
anschließend in die Halbzeit.

Nach dem Seitenwechsel nahm das Spielgeschehen dann 
an Fahrt auf. In der 55. Spielminute hatte Til Simoneit die 
beste Chance auf den Ausgleich. Nach einem Steckpass in 
die Spitze war er frei durch, doch Gädge im Tor des SVO 
blieb Sieger und konnte den Schuss abwehren. Rund zehn 
Minuten später dann dieselbe Aktion auf der Gegenseite. 
Marco Haas wurde ebenfalls in die Tiefe geschickt, ver-
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Fünf Minuten nach Wiederbeginn köpfte Marc Heizmann 
eine Flanke von Jonas Wolf hauchzart am linken Pfosten 
vorbei. In der Folge ließ der SVS zwei Gelegenheiten durch 
Silas Armbruster und David Weis liegen. Auch nach einem 
langen Einwurf reagierte SVO-Torhüter Mamadou Dogue 
gut. Mit zunehmender Spieldauer drängte dann Ober-
wolfach immer stärker auf den Ausgleich. Nach einer schö-
nen Kombination und Ablage von Marc Heizmann tauchte 
Roman Boser frei im Strafraum auf, sein Abschluss kam 
jedoch genau auf Schlussmann Tim Glöde. Abgesehen von 
einem strammen Weis-Schuss, den Dogue im Nachfassen 
entschärfen konnte, spielte nur noch der Gast. Doch auch 
Moritz Schuler, Pablo Kraft und nochmal Roman Boser 
brachten das Leder nicht im Tor der Heimelf unter. Und so 
blieb es am Ende bei einer aus Oberwolfacher Sicht ärger-
lichen 0:1-Niederlage im Derby beim SV Schapbach.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

SV Schapbach - SV Oberwolfach 1:0 (1:0)

SV Schapbach: T. Glöde - M. Harter, Le. Schmid, Lu. 
Schmid, M. Müller, S. Schmid, Krauth (ab 89. M. Armbru-
ster), S. Armbruster, Lauble, P. Schmider, D. Weis (ab 89. L. 
Schmieder).

SV Oberwolfach: Dogue - Wille (ab 60. Haas / ab 89. Kraft), 
T. Springmann, N. Springmann, Boser, Lehmann (ab 73. 
Harter), Schuler, Bonath (ab 46. Weiß), Rothfuß, J. Wolf, M. 
Heizmann (ab 89. Harter).

Zuschauer: 650
Schiedsrichter: Tim Walter (Ottenheim)
Tor: 1:0 S. Armbruster (28.)

Bericht: Jan Schmider / Foto: Horst-Dieter Bayer

 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Dienstagsbiker Sommertour 2026 - 
ZUR KREUZSATTELHÜTTE
Bericht von Markus Müller
Die Mountainbike Gruppe des Schwarzwaldvereins Ober-
wolfach hat am letzten Dienstag eine eindrucksvolle Som-
mertour unternommen, die einmal mehr zeigte, warum 
die Gruppe seit Jahren fester Bestandteil der lokalen Moun-
tainbike-Szene ist. Bei idealen Bedingungen führte die 
Route zunächst über die Höhen von Oberwolfach und hi-
nein ins stille, von dichtem Wald gesäumte Erzenbachtal.
Der Anstieg zog sich stetig, doch die Fahrer blieben ge-
schlossen beisammen und erreichten schließlich die 
Kreuzsattelhütte, wo die Stimmung ihren ersten Höhe-
punkt fand. Nach einem gelungenen Gruppenfoto vor der 
Hütte – ein Ritual, das bei keiner Tour fehlen darf – wurde 
die kurze Rast genutzt, um Kraft zu sammeln und die Aus-
sicht zu genießen.

Anschließend ging es weiter über den Harzbühl, dessen 
Wege sich mal sanft, mal fordernd durch die Schwarzwald-
landschaft ziehen. Die Abfahrt Richtung Frohnbachtal bot 
dann genau das, was die Dienstagsbiker lieben: flowige 
Passagen, frische Waldluft und das Gefühl, gemeinsam 
unterwegs zu sein.
Zurück in Oberwolfach klang der Abend gemütlich aus. 
Bei kühlen Getränken und viel Gelächter ließ die Gruppe 
die vergangenen Touren Revue passieren, erinnerte sich 
an besondere Momente und schmiedete bereits Pläne für 
die nächsten Dienstagsausfahrten.
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe Herren fin-
den immer dienstags um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt 
ist der Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen.

 
Mountainbiken Herren
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe Herren finden 
immer dienstags um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der 
Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen.
Mountainbiken Damen 
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe der Damen mit 
dem E-Bike finden immer mittwochs statt. Treffpunkt ist 
der Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen. Infos 
zur jeweiligen Tour und Abfahrtszeit bei Christine Hauer 
unter 015164584043.
 
Kreuzsattelhütte
Am Sonntag, 13.09.2026 bewirtet die Jägervereinigung He-
gering Oberwolfach. Sie freuen sich über zahlreiche Gäste. 
Neben den gängigen Getränken werden Erbsensuppe, so-
wie Wurst und Weck angeboten. Die Besucher können sich 
auf selbstgebackene Kuchen freuen, die sie zusammen mit 
einer Tasse Kaffee bei schönem Wetter im Freien oder in 
der urigen Hütte genießen können. Der schöne Spielplatz 
mit Grill und Wasserstelle ist ein tolles Ausflugsziel für Fa-
milien mit Kindern. 
 
Alte Photographien erzählen ...

Bild Nr. 1077: Was die Bevölkerung im Wolftal schon im-
mer auszeichnete: Solides handwerkliches Können und 
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onen erhältlich. Alle Interessierten können daran teilneh-
men!
Die Bus-Abfahrt am 24. September ist um 11.30 Uhr bei 
der Marienkirche an der Walke und um 11.45 Uhr an der 
Bus-Haltestelle beim Lindenplatz. Um ca. 13.30 Uhr wird 
man beim Kloster Lichtenthal ankommen. Im Anschluss 
an den Rundgang mit Pfarrer Benno Gerstner wird eine 
Andacht gefeiert.
Die Heimfahrt erfolgt über die Schwarzwald-Hochstraße. 
Nach der Ankunft um ca. 17.45 Uhr im Ortsteil Kirche 
wird man im Gasthaus/Hotel „Dreikönige“ einkehren. Die 
Organisatoren Berta Bitsch und Anton Unger würden sich 
freuen, wenn noch einige Meldungen eingehen.
Der nächste Gottesdienst für die Katholischen Senioren ist 
dann wieder im Oktober!

Veranstaltungen/Termine

SEPTEMBER
Samstag, 19.09.2026; (nach Gottesdienst)
Festhalle, Oberwolfach
Einschulung, Grundschule Wolftal

Samstag, 19.09.2026, 19:00 Uhr
Walkenstein, Oberwolfach
Hauptversammlung Verein der Freunde von Mineralien 
und Bergbau Oberwolfach e.V.

Freitag, 25.09.2026; 18:30 Uhr
Grube Wenzel
Wein & Bergbau

Sonntag, 27.09.2026, 11:00 – 17:00 Uhr
Festhalle, Oberwolfach
Herbstfest, Imkerverein Wolftal e.V.

Sonntag, 27.09.2026 – Hohenschramberg – Lauterbacher 
Felsenmeer
Wanderführer Gerhard Dieterle
Länge ca. 13 km und 730 Höhenmeter
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter www.
schwarzwaldverein-oberwolfach.de

emsiges Werkeln oft auch noch nach Feierabend: Hier 
Erich Kessler vom Mitteltal im Vordergrund und Ernst 
Armbruster vom Grünach – wohl in der eigenen Werk-
statt auf dem Dachboden Mitte der fünfziger Jahre. Beide 
haben zusammen mit dem gelernten Drechsler Erhard 
Kaiser vom unteren Grünach die Krippe in der Pfarrkir-
che St. Bartholomäus geschreinert und gebastelt! Ihr hier 
entstehendes Werkstück sieht nach Ladenregalen für ein 
Geschäftshaus aus?

Heute stellen wir euch unseren 1. Vorstand Christian vor!
Seit 2012 ist Christian Teil unserer Vorstandschaft. Ange-
fangen hat er als Jugendvertreter und setzte sich von 2012 
bis 2016 für unsere Jugend ein.
Seit 2016 steht er nun als 1. Vorstand an der Spitze unserer 
Trachtengruppe und sorgt mit viel Engagement dafür, 
dass bei uns alles rundläuft. Dabei hat er immer ein of-
fenes Ohr für die Mitglieder und ist mit viel Herzblut für 
unseren Verein dabei.
Natürlich darf bei Christian auch das Tanzen nicht zu 
kurz kommen. Zu seinen Lieblingstänzen gehören der 
Trülli und der Kreuzkönig.
Schön, dass du schon so viele Jahre ein wichtiger Teil un-
serer
Vorstandschaft bist, Christian!

1. Christian Schacher
2. 1.Vorstand
3. im Vorstand

seit 2012
4. Lieblingstanz:
Trülli / Kreuzkönig

VIERVIER
FAKTENNFAKTEN
VIER
FAKTEN
über michh!über mich!über mich!____

Katholische Senioren 
Fahrt zum Kloster Lichtenthal bei Baden-Baden am 24. 
September
Nochmals der Hinweis auf den Besuch im Kloster Lich-
tenthal bei Baden-Baden: Wer an dieser Fahrt teilnehmen 
will, sollte sich bis 12. September bei Berta Bitsch unter 
Telefon 07834/1567 oder bei Anton Unger unter Telefon 
97834/9106 anmelden. Dabei sind auch weitere Informati-
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G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Öffnungszeiten der Tourist-Infos
Oberwolfach:
Touristinfo im Museum für Mineralien und Mathema-
tik (Schulstraße 5)
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag, 11:00 Uhr - 17:00 Uhr

Bad Rippoldsau-Schapbach:
Bad Rippoldsau
Kurhaus (Kurhausstraße 2) 
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr

Schapbach
Rathaus (Rathausplatz 1)
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstaltungen vom 
10. September bis 19. September 2026

Sonntag, 13. September
10:30 Uhr
Patrozinium Mater Dolorosa und Pfarrfest
Die Kirchengemeinde Bad Rippoldsau lädt zum Patrozini-
um in ihre Wallfahrtskirche ein.
Bad Rippoldsau, Wallfahrtskirche Mater Dolorosa

10:00 Uhr
Mönch-Tour in Klosterreichenbach
Der Schwarzwaldverein Bad Rippoldsau lädt zur Wande-
rung unter der Leitung von Erika und Walter Armbruster 
ein.
Bad Rippoldsau, Treffpunkt Kurhaus-Parkplatz 

Montag, 14. September
18:30 Uhr
Lauftreff
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. Bei Interesse bitte bei Lisa Herrmann melden, 
0176 44692299.
Schapbach

Dienstag, 15. September
17:30 Uhr
E-Biken am Dienstag
Das Mountain Bike Team Schapbach lädt zu geführten E-
Bike-Touren für Jedermann ein.
Schapbach, Treffpunkt: Gasthaus Sonne

18.30 Uhr
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins Ober-
wolfach
Mountainbiken der Herren
Start immer dienstags um 18.30 Uhr am Lindenplatz
Oberwolfach

Mittwoch, 16. September
nach Rücksprache
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins Ober-
wolfach 
Mountainbiken der Damen
Start immer mittwochs am Lindenplatz
Oberwolfach

13:30 Uhr
Kalikut
Der Schwarzwaldverein lädt zur Wanderung unter der Lei-
tung von den Peterstälern ein.
Schapbach, Treffpunkt Postparkplatz Dorf 

Samstag, 19. September
ganztägig
Patentag im Bärenpark
Der Alternative Wolf- und Bärenpark Schwarzwald lädt 
zum Patentag ein.
Schapbach, Alternativer Wolf- und Bärenpark

Dienstags bis sonntags
11 / 13 / 15 Uhr
Führungen durch das Besucherbergwerk Grube Wenzel in 
Oberwolfach
Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel 
Oberwolfach, Besucherbergwerk Grube Wenzel

Unsere touristischen Attraktionen

Annis  Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Mas-
kottchen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer 
in Oberwolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine 
Kombination aus Schnitzeljagd und Escape Room und ver-
spricht jede Menge Spaß für die ganze Familie.

Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mi-
neralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Ober-
wolfach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzule-
gen. Der Rucksack kann zu den Öffnungszeiten des MiMas 
abgeholt werden.
Eine Vorabreservierung des Rucksacks unter 07834/9420 
oder per E-Mail an touristinfo@oberwolfach.de ist empfeh-
lenswert!

mailto:touristinfo@oberwolfach.de
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Besucherbergwerk Grube WenzelG
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Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Besucherbergwerk Grube Wenzel (Dienstag bis Sonntag 
bis 1. November 2026 geöffnet)
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach 
ist ein beliebtes Ausflugsziel. Die vormals ergiebigste Sil-
bermine Europas kann unter sachkundiger Führung auf 
rund 1.000 Metern erkundet werden. Stiefel, Jacke, Helm 
und Kopflampe werden gestellt – ein besonderes Erlebnis 
für Jung und Alt. Neben klassischen Führungen und The-
menangeboten wird auch die Reihe „Genuss in der Grube 
Wenzel“ angeboten: Nach einer Führung durch das Besu-
cherbergwerk erfolgt im Anschluss eine Verkostung von 
Wein, Whisky oder Bier in gemütlicher Atmosphäre über 
Tage, ergänzt durch ein Schwarzwälder Vesper.

Termine 2026: Wein & Bergbau (25. September), Whisky & 
Bergbau (16. Oktober).
Beginn jeweils 18:00 Uhr, Kosten 29,90 € pro Person (inkl. 
Führung, Verkostung und Vesper).
Buchung unter www.grube-wenzel.de oder per E-Mail an 
grubewenzel@oberwolfach.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle
 
Oberwolfach:
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11; 
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3;
Museum für Mineralien und Mathematik, Schulstraße 5;
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19
 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße
Otmarhütte, Kupferberg

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Kronkorken sammeln & Gutes tun!
 
Als neue Sammelstelle können Kronkorken jetzt auch in 
der Tourist-Information Oberwolfach abgegeben werden! 
Damit unterstützen wir die internationale Kronkorken-
Sammelaktion zugunsten der Patientenhilfe Darmkrebs.
Wir kümmern uns dann um die Weitergabe an eine Spedi-
tion, welche wiederum die nachfolgende Großsammelstel-
le der Feuerwehr March anfährt.
 
Also: Nicht wegwerfen – sammeln & helfen!

Kosten
25,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack.

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhal-
tung
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr
  

Ein Wort auf allen Vieren 
 
Dick ist schick
Ich sehe meine Artgenossin 
ISA schon wie wild an ihrer 
Winterhöhle bauen und da 
kriege ich schon einen Bä-
renhunger, das könnt ihr 
mir glauben. Aber wisst ihr 
eigentlich, warum wir Bären 
im Laufe der Jahrtausende die 
Idee mit der Winterruhe hat-

ten? Ich nicht, war damals nicht dabei. Bin zwar alt, aber 
nicht so alt. Es wird sich aber erzählt, dass es daran lag, 
dass im Winter das Futter knapp ist und meine Vorfahren 
daher angefangen haben, die frostige Jahreszeit im Däm-
merzustand zu verbringen. Unter uns, so richtig schlafen 
tun wir ja nicht, ist eher so eine Art Dämmern. Ihr kennt 
das auch, ist die Zeit zwischen dem ersten Mal, dass der 
Wecker frühs klingelt und dem tatsächlichen Aufstehen.
 
Außerdem haben wir angefangen, weniger Fleisch zu es-
sen und das war auch so ein evolutionärer Geniestreich, 
aber dazu komme ich ein anderes Mal. Nur so viel: es gibt 
nichts besseres, um auf gesunde Art etwas an Hüftspeck 
zu zulegen, als Nüsse und liebliches Obst vom Spätsomm-
mer. 
 
In diesem Sinne haltet die Ohren steif und gehabt euch 
wohl! 
 
Eure 
JURKA

http://www.baer.de
http://www.mima.museum
http://www.grube-wenzel.de
mailto:grubewenzel@oberwolfach.de
http://www.grube-wenzel.de
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Wissen trifft Schönheit
Das MiMa vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Re-
gion in einem interaktiven Museum: die einzigartigen 
Exponate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das 
Wissen des Mathematischen Forschungsinstituts Ober-
wolfach.
Die Verbindung zwischen Mathematik und Mineralien 
wird durch vielseitige Installationen anschaulich darge-
stellt. Für 
 
Fragen rund um den Tourismus in unserer Region ste-
hen wir Ihnen gerne in der neuen Touristinfo direkt im 
MiMa zur Verfügung. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.mima.museum oder unter der Telefonnummer 
07834/8383-83
 
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag sowie an Feiertagen von 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
(Letzter Einlass 16:00 Uhr)
 
In dieser Zeit ist das Museum geschlossen:
26. Juni, 24.-25. Dezember, 31.Dezember, 1.Januar

Mitfahrbänkle

Im Wolftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten 
des öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem 
Ruftaxi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle.
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz. 

Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt 
oder einem Fremden einen Gefallen tun will.

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau.
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
www.waldfreibad-wolftal.de

Wolftal-Erlebnis-Waldfreibad beendet erfolgreiche Ba-
desaison
Eine lange, sonnige und heiße Badesaison geht zu Ende. 
Am Sonntag, den 13. September, lädt das Waldfreibad zum 
letzten Badetag in diesem Jahr ein.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen unseren Gästen 
für ihren Besuch, ihre Treue und die vielen schönen Mo-
mente in diesem Sommer. 
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Rettungsschwim-
mer/innen und unserem Bademeister Ramon Kara, die 
mit ihrem Einsatz und ihrer Verantwortung dazu beige-
tragen haben, dass unsere Gäste unbeschwerte und si-
chere Badetage genießen konnten. Ohne euch wäre das 
nicht möglich!
Wir blicken bereits voller Vorfreude auf die kommende 
Saison 2027, die voraussichtlich Mitte Mai starten wird.
Wir sagen DANKE und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Wolftal-Erlebnis-Waldfreibad im Jahr 2027!

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die 
Baumarten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den 
Bienenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 
Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstal-
tungen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus

http://www.wald-kultur-haus.de
http://www.waldfreibad-wolftal.de
http://www.mima.museum
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Aktuelles

Seit 60 Jahren gemeinsam für die Grinden: Schliffkopfak-
tion feiert Jubiläum
Am 12. September heißt es wieder: gemeinsam für die Na-
tur anpacken 
Bereits seit 1966 greifen Freiwillige aus der Region ein-
mal im Jahr zu Heckenscheren und Sägen, um die Grin-
den – die charakteristischen, nahezu waldfreien Hochflä-
chen des Nordschwarzwalds – zu pflegen und zu erhalten. 
Am Samstag, 12. September 2026, lädt der Nationalpark 
Schwarzwald wieder zum traditionellen Pflegeeinsatz ein. 
„Seit 60 Jahren bringt die Schliffkopfaktion Menschen aus 
der Region zusammen, die sich ganz praktisch für den Na-
turschutz einsetzen. Gemeinsam sorgen sie dafür, dass die 
Grinden offen bleiben und dieser besondere Lebensraum 
auch künftig erhalten wird“, sagt Nationalparkleiter Ber-
thold Reichle. „Wir freuen uns über alle, die auch in die-
sem Jahr mit anpacken, und sind sehr dankbar für diese 
tolle Unterstützung.“  
Die jährliche Schliffkopfaktion dient dem Arten- und Bio-
topschutz: Die unter anderem mit Latschenkiefern, Beer-
sträuchern, Heidekraut und Pfeifengras bewachsenen Flä-
chen bieten Lebensraum für seltene Arten wie Auerhuhn, 
Wiesenpieper oder Kreuzotter. Dieses einzigartige Ökosy-
stem, das einst durch Beweidung und Rodung entstanden 
ist, wird auch weiterhin durch Landschaftspflegeaktionen 
offengehalten.  
„Die Schliffkopfaktion ist ein schönes Beispiel dafür, wie 
Naturschutz und Verbundenheit mit der Region zusam-
mengehören. Dass diese Tradition seit 60 Jahren besteht 
und bis heute von so vielen Ehrenamtlichen gelebt wird, 
ist etwas ganz Besonderes“, sagt der leitende Ranger Pa-
trick Schmal, der zusammen mit seinem Team die Einsät-
ze koordiniert. Beständige Unterstützer der Aktion sind 
unter anderem die Bergwacht, der Schwarzwaldverein, 
der Freundeskreis Nationalpark Schwarzwald e. V. und 
die Waldjugend der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
in Kappelrodeck. Auch die Juniorrangerinnen und Junior-
ranger sind mit dabei und tragen die Tradition so weiter. 
„Wir freuen uns besonders, dass das Engagement nicht bei 
der Aktion endet, sondern bei vielen weiteren Pflegeein-
sätzen unserer Partner über das Jahr hinweg weitergeht,“ 
so Schmal. So greifen beispielsweise die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Nationalparkpartners Hansgrohe am 
Mittwoch, 30. September bei gutem Wetter zu den Astsche-
ren. Auch der Freundeskreis ist im Herbst mehrmals im 
Einsatz auf den Grinden unterwegs.  
Die diesjährige Schliffkopfaktion wird wieder von Part-
nern des Nationalparks unterstützt. So stehen die Toilet-
ten im Partnerhotel Schliffkopf für alle Helfenden zur Ver-
fügung. Der Nationalpark sorgt für Essen und Getränke.  
Treffpunkt ist der Parkplatz Steinmäuerle (Parkplatz an 
der Wanderinfo, südlich des Hotels Schliffkopf), an der B 
500. Los geht es dort um 13:30 Uhr. Am besten eigene Hand-
sägen, Astscheren und Arbeitshandschuhe mitbringen. Da 
auch größere Bäume gefällt werden sollen, werden Motor-
sägen benötigt – wer eine hat, kann diese gerne einpacken. 
Allerdings darf nur sägen, wer auch den Motorsägeschein 
und die entsprechende Schutzkleidung mitbringt. Der Na-
tionalpark bietet dieses Jahr um eine Online-Anmeldung: 
https://eveeno.com/schliffkopf-pflegeaktion-2026

Termin: Samstag, 12. September 2026, 13:30 – 17:30 Uhr
Link zur Veranstaltung auf der Nationalpark-Webseite: 
Schliffkopf-Aktion (nationalpark-schwarzwald.de)

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. 
Von 11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe 
der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathe-
matikmuseum führt. 

Regelmäßige Veranstaltungen

Reiten auf dem Landeckhof
Ponystunden, Wandern mit den 
Pferden
Weitere Infos: www.landeckhof.de
Anmeldung: 07834 4158

Sauna-Oase auf dem Alisehof
Kurztarif von 15 bis 18 Uhr oder 18 bis 21 Uhr EUR 15,–
Normaltarif von 15 bis 21 Uhr EUR 24,–
Während der Campingsaison bis zum 1.11.2026 ist Saunie-
ren
von Donnerstag bis Sonntag möglich, auch für Gäste
und Einheimische aus dem Wolftal.
Donnerstags in den ungeraden Kalenderwochen (außer an
Feiertagen) findet die Damensauna statt.
Und Privatsauna ist nach Bedarf und Rücksprache buch-
bar.

Jedoch bitte rechtzeitig anmelden! Wir öffnen die Sauna
ab 5 Personen.
Tel.: 07839 / 203 oder Email: info@alisehof.de
Schwarzwaldcamping Alisehof e.K. - www.alisehof.de
Rippoldsauer Straße 2 - 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Töpfern im off enen Atelier
Keramik Atelier Monika Seidel
Glaswaldstraße 18, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Offenes Atelier jeden zweiten Do/Fr/Sa (gerade Wochen)
in der Zeit von 9:30 – 17:30 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen unter keramik-seidel.de
07834 86 45 30 0

http://keramik-seidel.de
mailto:info@alisehof.de
http://www.alisehof.de
http://www.landeckhof.de
http://www.oberwolfach.de
https://eveeno.com/schliffkopf-pflegeaktion-2026
http://nationalpark-schwarzwald.de
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Treffpunkt: Parkplatz Steinmäuerle (Parkplatz bei Wande-
rinfo-Tafel, südlich vom Hotel Schliffkopf) 
Nächste Bushaltestelle "Schliffkopf“-Hotel" (B 500), Busli-
nie 100
Der Treffpunkt über die Google Maps-Karte https://maps.
app.goo.gl/4nSinq4Q7EmTRHW2A
 
Hinweise: Wir bitten um eine Anmeldung unter https://
eveeno.com/schliffkopf-pflegeaktion-2026
Falls möglich, bitte auch in diesem Jahr eigene Handsägen, 
Astscheren und Arbeitshandschuhe mitbringen. Da auch 
größere Bäume gefällt werden sollen, werden auch Motor-
sägen benötigt – wer eine hat, kann sie gerne mitbringen 
(entsprechender Motorsägenschein und das Tragen von Si-
cherheitsausrüstung sind Voraussetzung).
 
Bei unsicherer Wetterlage bitte am Samstagmorgen auf 
der Nationalparkwebsite www.nationalpark-schwarz-
wald.de informieren, ob der Termin stattfindet – oder ab 
10.30 Uhr telefonisch im Veranstaltungsbüro unter der Te-
lefonnummer 07449 929 98 444.
Hintergrund
Schon im 14. Jahrhundert wurden die Hochlagen im 
Schwarzwald von Bauern aus den Talgemeinden gerodet 
und mit Rindern und mit Ziegen beweidet. Als die Be-
weidung Ende des 19. Jahrhunderts und auch die Mahd 
nach dem Zweiten Weltkrieg zum Erliegen kamen, wa-
ren es freiwillige Helferinnen und Helfer von Bergwacht, 
Schwarzwaldverein und anderen Organisationen, die sich 
seit den 1960er Jahren jährlich zur Schliffkopfaktion tra-
fen, um die Grinden offen zu halten. Seit Gründung des 
Nationalparks wird der Einsatz jährlich mit vielen Frei-
willigen fortgeführt. Die mit Latschenkiefern, Beersträu-
chern, Heidekraut und Pfeifengras bewachsenen Flächen 
bieten Lebensraum für seltene Arten wie Auerhühner, 
Baumpieper, Alpine Gebirgsschrecken oder Kreuzottern. 
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Bis�zu

110�€
sparen!

Bei�Bestellung�im�September:

��3�Monate�kostenlos�lesen
und�bis�zu�110,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�Oktober:
��2�Monate�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�75,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�November:

��1�Monat�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�37,–�€**�sparen

Jetzt�starten!
��Bis�Jahresende
gratis�lesen

��Danach�12�Monate*
Abo�genießen
*(Mindestverpfl�ichtung)

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

**��Frühester�Lesestart�1.�Oktober�2026.�Bei�Bestellungen�ab�dem�
1.�Oktober�2026�kann�der�Lesestart�1�–�3�Werktage�später�erfol-
gen.�Nach�dem�kostenlosen�Bezug�bis�zum�31.�Dezember�2026�
besteht�Ihr�Abonnement�12�Monate�(Mindestverpfl�ichtung)�bis�
zum�31.�Dezember�2027.�Danach�wird�das�Abo�auf�unbestimmte�
Zeit�fortgesetzt�zum�dann�gültigen�Monatspreis�und�kann�zum�
15.�eines�Monats�gekündigt�werden.Bild: runway.com, KI-generiert

Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

 leserservice@reiff.de   mittelbadische.de/vorteilscountdown2026

für�nur

39,90�€
**

mtl.

SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 05. Oktober 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen  
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 09. Oktober 2026 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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http://shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://mittelbadische.de/vorteilscountdown2026
mailto:leserservice@reiff.de
http://runway.com
http://app.goo.gl/4nSinq4Q7EmTRHW2A
http://eveeno.com/schliffkopf-pflegeaktion-2026
http://wald.de
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Weitere�Telefonnummern�und�Informationen
finden�Sie�im�Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter�dem�Link�Bürgerinformation

E-Mail:�mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öff nungszeiten Einwohnermeldeamt
Das Einwohnermeldeamt ist am 10.09.2026 und 11.09.2026 
geschlossen. 
Öffnungszeiten in der Zeit vom 14.09.2026 – 02.10.2026 je-
weils montags und donnerstags von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr.
In dringenden Fällen vereinbaren Sie bitte einen Termin 
Tel.: 07839/919911 (Sekretariat).

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Rentenberatung
Der ehrenamtliche Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Knappschaft-Bahn-See, Herr 
Bruno Weis berät kostenlos bei Fragen zur gesetzlichen 
Rentenversicherung am 22.September 2026 im Rathaus 
Bad Rippoldsau-Schapbach, Rathausplatz 1, 77776 Bad 
Rippoldsau-Schapbach. Darüber hinaus können Anträ-
ge aus dem Bereich der gesetzlichen Rentenversicherung 
kostenfrei aufgenommen werden. Es wird um Terminab-
sprache unter folgenden Telefonnummern bzw. per Email 
erbeten:
Herr Bruno Weis, Telefon (07839) 12 18,
Email: brunomaleweis@t-online.de
Gemeindeverwaltung Bad Rippoldsau-Schapbach,
Frau Änne Geißler, Telefon (07839) 91 99-14
geissler@badrs.de

Gemeindeverwaltung��
Bad�Rippoldsau-Schapbach�

Anschrift� Rathausplatz�1,
� �Bad�Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale� 07839/91�99-0�
Fax� 07839/91�99-20
Mail� rathaus@badrs.de
Internet� www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten� Montag-Freitag�8.30-12.00�Uhr
� Dienstag�14.00-18.00�Uhr

Bürgermeister� �
Herr�Bernhard�Waidele� 07839/91�99-0
� bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer�und�Telefonzentrale
Frau�Nina�Armbruster�� 07839/91�99-0
� armbruster@badrs.de
Frau�Melanie�Kern� kern@badrs.de
Amtsleiter�Zentrale�Dienste�und�Finanzen�
Herr�Christian�Pfundheller� 07839/91�99-13�
� pfundheller@badrs.de�
Meldeamt�und�Passwesen
Frau�Änne�Geißler�� 07839/91�99-14�
� geissler@badrs.de
Gemeindekasse�
Frau�Melanie�Harter� 07839/91�99-17��
� harter@badrs.de
Steuern�und�Abgaben�
Frau�Jasmin�Sachs� 07839/91�99-18�
� sachs@badrs.de
Touristinformation�&�BürgerInfo
Frau�Sabine�Weis� 07440/91�39�4-0
Fax� 07440/91�39�4-94
E-Mail� info@badrs.de�
E-Mail�BürgerInfo��
� mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
Internet� www.wolftal.de�
Öffnungszeiten� Montag,�Freitag
� von�10.00�–�12.00�Uhr
Leitung�Wolftal�Tourismus
Sabrina�Talmon�l’Armée� 07839/9199-16
� stalmon@badrs.de
Klimaschutzmanager
Herr�Daniel�Waidele�� � 07839/919931
� dwaidele@badrs.de
Bauhof�
Telefon� 07440/420
Telefon�/Rufbereitschaft�(Störung)�
Fax� 07440/627
Mail� bauhof@badrs.de
Sonstige�
Grundschule�� 07839/96815
Fax� 07839/213
Notruf� 110
Feueralarm/�Notarzt� 112
Polizei�Freudenstadt� 07441/53�60
Feuerwehr�Schapbach� 07839/910844
Feuerwehr�Bad�Rippoldsau� 07440/203
E-Werk�(Störungsstelle)� 07821/280-0

Aus der Heimat

für die Heimat .
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DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main, presse@blutspende.de

Presseinformation

September 2026

Jetzt Blut spenden und Leben retten

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3.000 Blutkonserven benötigt –
die Versorgung hängt vom freiwilligen Engagement jedes Einzelnen ab

Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt haltbar und werden daher täglich
gebraucht. Die Versorgung von Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, wenn
kontinuierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspendedienst bietet täglich zahlreiche Blutspendeter-
mine in der Region an und verspricht extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blutspende kann bis zu
drei Leben retten.

Eine Blutspende = drei Leben retten.

Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und kommt so verschiedenen Patienten-
gruppen zugute: Statistisch gesehen wird der größte Anteil für Krebserkrankungen eingesetzt, gefolgt
von Herzerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankungen sowie der Versorgung von Unfallopfern.
Grundsätzlich kann jeder Mensch in eine Situation geraten, in der er auf Blutpräparate angewiesen ist.
Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren mit mehr als 50 kg Körpergewicht. Die eigentliche
Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minuten – der gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.

Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen
unterstreicht: „Blutspenden ist eine der wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertesten
Möglichkeiten, anderen Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde kann man mit einer
Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnismäßig kleiner Aufwand für eine große Wirkung.“

Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann online bequem vorab den Spende-
Check machen: https://www.blutspende.de/blutspende/spende-check

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 77776 BAD RIPPOLDSAU / SCHAPBACH

Freitag, dem 25.09.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle Schapbach, Festhallenstraße 13

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Kreisforstamt Freudenstadt

Forstdienststellen in 
Bad Rippoldsau-Schapbach  

Kreisforstamt Freudenstadt
Tel: 07441 920 3001
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Jeremias Müller  Tel: 07441 9201181
 Mail: mueller@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach und 
Pfarrwald Schapbach)
Isabel Kohler  Tel.: 07441 920-3580
 Mail: i.kohler@kreis-fds.de

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser  Mobil: 0162 25 35 752
 Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau)
Frank Schmid  Tel: 07440 785
 Mobil: 0171 71 16 996
 Mail: frankschmidtoes@t-online.de

t Baden- ür ber

Forst Baden-Württemberg,
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
 Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober  Mobil: 0173 65 24 662
 Mail: ralf.kober@forstbw.de

�
Vorsitzender:�
Stefan�Schmieder�
Telefon:�07839/919660�
E-Mail:�zollerhof@t-online.de�
�
Abteilung�Holzvermarktung:�
Meldungen�Holzlisten�und�allgemeine�Fragen:�
E-Mail:�info@holzverkauf-fbg.de�
Geschäftsführer:�
Robert�Müller�
E-Mail:�robert.mueller@holzverkauf-fbg.de�
Stellvertreter:�
Andreas�Schmider�
E-Mail:�andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de�
Geschäftsstelle:�
Schwarzwaldstraße�39�
77709�Oberwolfach�
Telefon:�07834/859023�
�
Abteilung�Wegebau-�und�Wegeunterhaltung:�
Daniel�Armbruster�
Telefon:�07839/730�
E-Mail:�info@forstunternehmen-armbruster.de�
�
Abteilung�Maschinen�und�Geräte�/�Sammelbestellungen:�
Bernd�Dieterle�
Telefon:�07839/708�
E-Mail:�sulzerhof@t-online.de�
�
Weitere�Informationen�und�Aktuelles�auf�der�Homepage:�
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de�

Aus dem Kreisgeschehen

Bundesweiter Warntag
Bund und Länder haben im Rahmen der Innenminister-
konferenz 2019 gemeinsam beschlossen, ab dem Jahr 2020 
jährlich einen bundesweiten Warntag stattfinden zu las-
sen.
Ziel des bundesweiten Warntags ist es, neben der tech-
nischen Erprobung der Warninfrastruktur, die Menschen 
für das Thema Warnung und für die unterschiedlichen 
Warnkanäle zu sensibilisieren. Der Warntag verfolgt zu-
gleich das Ziel, der Bevölkerung notwendiges Wissen zum 
Umgang mit Warnmeldungen und den darin enthaltenen 
Handlungsempfehlungen zu vermitteln. Denn nur wer 
weiß wie gewarnt wird und was zu tun ist, kann sich und 
andere im Ernstfall bestmöglich schützen.
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An ihrem Messestand zeigt die SVLFG anhand zweier Ex-
ponate die unterschiedlichen Funktionsweisen der beiden 
gängigen Gurtsysteme ALR (Automatic Locking Retractor) 
und ELR (Emergency Locking Retractor). Während das 
ALR-System den Gurt nach dem Anlegen auf einer festen 
Länge arretiert und dadurch die Bewegungsfreiheit ein-
schränkt sein kann, bietet das ELR-System deutlich mehr 
Komfort. Es blockiert den Gurt erst ab einer bestimmten 
Neigung oder Beschleunigung. Dies wiederum erhöht die 
Akzeptanz bei den Fahrerinnen und Fahrern, den Sicher-
heitsgurt auch konsequent zu nutzen. 
Ist an einem Fahrzeug bereits ein ALR-System vorhanden, 
kann dieses häufig durch ein komfortableres ELR-System 
ersetzt werden. Für die fachgerechte Um- oder Nachrü-
stung eines ELR-Gurtsystems kann in diesem Jahr zudem 
eine Förderung von bis zu 100 Euro über das Prämien-
system der SVLFG in Anspruch genommen werden. Vo-
raussetzung ist, dass sowohl der Kauf als auch der Einbau 
durch eine Fachwerkstatt erfolgen. 
Die Präventionsexperten der SVLFG beraten am Infostand 
im „Grünen Zelt“ umfassend zu Nachrüstmöglichkeiten, 
Fördervoraussetzungen und zum sicheren Einsatz von Si-
cherheitsgurten. 
Mehr Informationen zum Prämiensystem gibt es unter 
www.svlfg.de/praemiensystem.

Freie Lehrstellen im  
Landkreis Freudenstadt für 2026/2027

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2026 
483 Lehrstellen in 318 Betrieben und 110 Lehrstellen in 66 
Betrieben für das Jahr 2027
veröffentlicht. Außerdem sind 172 Praktikumsplätze aus-
geschrieben.
  
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie 
folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 82 Lehrstellen in 64 
Betrieben ausgeschrieben und 7 Ausbildungsplätze in 5 
Betrieben für 2027 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche). In der Praktikabörse sind außerdem 17 Praktikum-
splätze veröffentlicht.
  
Für 2026 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 3 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Aufbereitungsmechaniker/in, 
2 Automobilkaufmann/-frau, 1 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 
4 Dachdecker, 5 Elektroniker, 2 Fachkraft für Lagerlogi-
stik, 6 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 
1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 1 
Fahrzeuglackierer, 1 Fleischer, 1 Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger, 3 Gebäudereiniger, 2 Glaser, 1 Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker, 1 Konstruktionsmechaniker, 
5 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker, 3 Maler- und Lackierer, 11 Maurer, 7 
Metallbauer, 1 Straßenbauer, 3 Stuckateur, 2 Tiefbaufach-
arbeiter - Straßenbauarbeiten, 6 Tischler/Schreiner und 6 
Zimmerer.
  
 
Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 
Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 
das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/lo-
gin/ einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 
07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@
hwk-reutlingen.de Die Stelle erscheint dann direkt in der 
Lehrstellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.de/
lehrstellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenra-
dar“.

Im Jahr 2025 fand der bundesweite Warntag am 11. Septem-
ber 2025 statt. An vielen Orten in Deutschland wurden die 
vorhandenen Warnmittel erprobt. Neben einer durch das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe zentral ausgelösten Probewarnung über das Modulare 
Warnsystem hatten die Kommunen die Möglichkeit, ihre 
lokalen Warnmittel, wie zum Beispiel Lautsprecherwagen 
oder Sirenen zu testen.
Der nächste bundesweite Warntag findet am 10. Septem-
ber 2026 statt.

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

SVLFG bietet digitalen Stammtisch für Pflegende an 
Anlässlich des bundesweiten Tages der pflegenden Ange-
hörigen am 08.09.2026 macht die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre 
Angebote für diese Personen aufmerksam.  
Der regelmäßig stattfindende „Digitale Pflegestammtisch“ 
unterstützt Pflegende bei den täglichen Anforderungen 
der häuslichen Pflege. In einer Pflegesituation fühlen sich 
Betroffene oft zeitlich und körperlich überfordert. Zudem 
fällt es ihnen zunehmend schwer, Termine außer Haus 
wahrzunehmen. Auch die Vereinsamung der Pflegeper-
sonen – ein schleichender Prozess – spielt dabei eine Rolle 
und kann sich negativ auf die psychische sowie körper-
liche Gesundheit auswirken. 
Die jeweils zirka dreistündigen Stammtisch-Termine am 
Nachmittag werden von erfahrenen Pflegeberatern der 
SVLFG moderiert. Fachvorträge, wie zum Beispiel zu 
Selbstpflege und Selbstfürsorge, Stressmanagement, Ge-
dächtnistraining, möglichen Hilfsangeboten und rechtli-
chen Fragen, vermitteln Wissen und Denkanstöße. Zudem 
können Fragen gestellt und Erfahrungen ausgetauscht 
werden. 
Die Online-Angebote der SVLFG für Pflegende wurden 
wissenschaftlich begleitet und während des Projektzeit-
raumes vom Bayerischen Staatsministerium für Gesund-
heit, Pflege und Prävention finanziell gefördert. Sie haben 
sich als Ergänzung der Gesundheitsangebote der SVLFG 
vor Ort bewährt. So kann die SVLFG auch jene Menschen 
beraten und bei ihrer herausfordernden Arbeit unterstüt-
zen, denen eine Teilnahme an den Angeboten in Präsenz 
nicht möglich ist. 
Details zu allen Angeboten sowie die genauen Teilnahme-
voraussetzungen finden sich unter www.svlfg.de/gleich-
gewicht. Die nächsten Pflegestammtische finden am 
29.10.2026 und am 10.12.2026 statt. 
Anmeldungen nimmt die SVLFG per E-Mail an gruppen-
angebote@svlfg.de oder telefonisch unter 0561 785-10512 
entgegen.

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

SVLFG auf der Muswiese
Anschnallen kann Leben retten 
Am Messestand der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der Muswiese 
in Rot am See können sich die Besucherinnen und Besu-
cher vom 10.10. bis 15.10. über den richtigen Einsatz von 
Sicherheitsgurten auf Traktoren informieren. 
Jedes Jahr ereignen sich schwere Unfälle mit Traktoren 
und anderen mobilen Arbeitsmitteln. Ob bei der Feldar-
beit, im Weinberg, im Forst, auf Baustellen oder bei Stra-
ßenfahrten. Insbesondere in Hanglagen, beim Verdichten 
von Silage oder im Straßenverkehr besteht die Gefahr, 
dass Fahrzeuge umstürzen oder verunglücken. Wer in 
solchen Situationen nicht angeschnallt ist, riskiert, aus 
der Kabine geschleudert und anschließend vom Fahrzeug 
überrollt zu werden. 
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19 neue Nachwuchskräfte starten beim Landratsamt Freu-
denstadt
Zum Beginn des neuen Ausbildungs- und Studienjahres 
begrüßte der Erste Landesbeamte Reinhard Geiser in die-
sem Jahr 19 neue Nachwuchskräfte beim Landratsamt 
Freudenstadt. Sie beginnen ihre berufliche Laufbahn 
in unterschiedlichen Ausbildungs- und Studiengängen, 
einem Anerkennungspraktikum oder einem Traineepro-
gramm. Damit erwartet sie ein abwechslungsreicher neu-
er Lebensabschnitt mit vielfältigen Einblicken in die Auf-
gaben und Arbeitsbereiche der Landkreisverwaltung.

So vielfältig wie die Aufgaben des Landratsamtes sind 
auch die beruflichen Wege der neuen Nachwuchskräfte: 
Das Spektrum reicht von Verwaltung, IT und Vermessung 
über Soziale Arbeit und Public Management bis hin zu 
den Bereichen Forst und Pädagogik. Während ihrer Aus-
bildungs- und Studienzeit lernen die neuen Kolleginnen 
und Kollegen unterschiedliche Bereiche kennen, sammeln 
wertvolle praktische Erfahrungen und können ihr theore-
tisches Wissen direkt im Arbeitsalltag anwenden.

Für einen gelungenen Start sorgen traditionell die Aus-
zubildenden aus dem zweiten Ausbildungsjahr. Sie ha-
ben die Einführungstage für die neuen Nachwuchskräf-
te vorbereitet und begleiten ihre neuen Kolleginnen und 
Kollegen während der ersten Tage im Landratsamt. Dabei 
geben sie ihre eigenen Erfahrungen weiter, beantworten 
Fragen und helfen dabei, sich schnell im neuen Arbeits- 
und Ausbildungsalltag zurechtzufinden. Unterstützt wer-
den die Nachwuchskräfte auch während ihrer gesamten 
Ausbildungs- und Studienzeit von Ausbildungsleiterin 
Bernadette Stritt sowie den Ausbildungsbeauftragten der 
verschiedenen Ämter und Stabsstellen. 

Für den Ausbildungs- und Studienbeginn wünscht das 
Landratsamt Freudenstadt allen Nachwuchskräften einen 
erfolgreichen Start sowie viel Erfolg und Freude bei ihren 
neuen Aufgaben. Gleichzeitig wünschen wir ihnen eine 
spannende, abwechslungsreiche und lehrreiche Zeit im 
Landratsamt Freudenstadt.

Bild 165: Die neuen Nachwuchskräfte mit den Auszubil-
denden des zweiten Ausbildungsjahres, den Ausbildungs-
beauftragten der verschiedenen Ämter und Stabsstellen, 
Ausbildungsleiterin Bernadette Stritt sowie dem Ersten 
Landesbeamten Reinhard Geiser.

STADTRADELN im Landkreis Freudenstadt: Trotz Hitze-
welle 560.000 Kilometer geradelt 

Hitze pur und jede Menge Sonne – trotzdem radelten fast 
2.000 Radlerinnen und Radler beim STADTRADELN vom 
28. Juni bis 18. Juli etwa 560.000 Kilometer.

Die leidenschaftlichen Radfahrerinnen und Radfahrer 
ließen sich von der Hitzewelle nicht abschrecken. Viele 
verlegten ihre Ausflüge, die sie sonst mit dem Auto unter-
nommen hätten, kurzerhand in die frühen Morgen- oder 
späteren Abendstunden. Auch die jüngste Teilnehmerin 
mit vier Jahren und die älteste Teilnehmerin mit 85 Jah-
ren bewiesen ihre Leidenschaft für das Radfahren bei den 
herausfordernden Temperaturen. Der Landkreis bietet 
dabei einen großen Vorteil: Zahlreiche ausgeschilderte 
Radwege führen durch schattige Wälder und landschaft-
lich reizvolle Gegenden. So wird das Radfahren auch bei 
sommerlichen Temperaturen zu einem angenehmen und 
erholsamen Erlebnis.

Mit viel Elan und Sportsgeist beteiligten sich 22 Schulen 
mit 680 Schülerinnen und Schülern an der Aktion SCHUL-
RADELN während des STADTRADELNs. Dabei sollten be-
sonders die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ih-
ren Eltern motiviert werden, den Schulweg mit dem Rad 
zurückzulegen. 60 Teams aus Schülerinnen und Schü-
lern, Lehrkräften, Eltern und Sekretärinnen radelten fast 
120.000 Kilometer. Eine Steigerung von zwei Prozent ge-
genüber 2025. Durchschnittlich radelte jeder Schulbetei-
ligte in drei Wochen fast 176 Kilometer; eine beachtliche 
Leistung im bergigen Landkreis Freudenstadt. 

Monika Krämer, Radverkehrskoordinatorin im Landkreis 
Freudenstadt zeigte sich sehr zufrieden mit dem Ergebnis 
des dreiwöchigen STADTRADELN-Wettbewerbs: „Ich bin 
total stolz auf die große Anzahl motivierter Radlerinnen 
und Radler, vor allem auf die Schülerinnen und Schüler, 
die sich trotz belastenden Temperaturen aktiv für Klima-
schutz einsetzen und damit unseren schönen Landkreis 
noch lebenswerter machen. Unser Kreis gehört gemein-
sam mit vielen anderen Kreisen in Baden-Württemberg zu 
den Vorreitern für eine klimafreundliche Mobilität.“ 
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR förderte das Land 
Baden-Württemberg die Teilnahme an der Aktion des Kli-
ma-Bündnisses.

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im 
Ortsteil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine 
Vielzahl von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:
228 33 der Apotheken-Notdienstfinder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfinder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.

Telefonnummern für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in 
Zukunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt be-
kannt:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis Freuden-
stadt für Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen un-
ter der  Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in je-
dem Falle direkt an den Dienst habenden Arzt weiterge-
leitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum 
Tag nach dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-127
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Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570

Nachbarschaftshilfe der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. für den Bereich 

Bad Rippoldsau-Schapbach 
Telefon 07836/9393-0
Sprechstunde im Rathaus in Schapbach, Rathausplatz 1, 
jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 8:15 bis 12:30 
Uhr

Altersjubilare

Dieslebäuerin Maria Gebele feiert 
ihren 90. Geburtstag

Am 20. August 2026 konnte Dieslebäuerin Frau Maria 
Gebele bei geistiger und körperlicher vitalen Gesundheit 
ihren 90igsten Geburtstag im Kreise Ihrer Kinder, Enkel u. 
Angehörigen feiern.

Frau Maria Gebele bewirtschaftete mit Ihrem Ehemann Al-
bert den Dieslehof und hielt ihm während seinen langjäh-
rigen Gemeinderatsaktivitäten stets den Rücken frei.
Der Hof-Garten hatte es Frau Gebele besonders angetan, 
den sie liebevoll bis ins hohe Alter bewirtschaftete.
Ihr Leben war von der Arbeit in der Landwirtschaft mit 
Viehbesatz und der gesamten Hofarbeit sowie Ihren 5 Kin-
dern geprägt. 

Bürgermeister Bernhard Waidele gratulierte zu Ihrem 
90igsten Geburtstag und überbrachte die Grüße der Ge-
meinde sowie vom  Ministerpräsidenten Cem Ezdemir. 

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste
Dorfhelferinnenstation Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpflege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Notsi-

tuationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger finanziert.

Die Dorfhelferin/Familienpflegerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pflegerischen Versorgung von Säuglingen und 
Kindern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie 
uns: Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpflege/Dorf-
hilfe, Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den Ca-
ritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbeant-
worter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind die-
se Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste Südbaden
Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebe-
darf in Fragen zu Pfl ege und Demenz

mailto:susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de
mailto:gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de
http://www.caritas-kinzigtal.de
mailto:st-vinzenz@miksch-partner.de
http://docdirekt.de


35 Bad Rippoldsau-Schapbach, 10. September 2026Nr. 37

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus

Büchereien

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau
Unsere Öffnungszeiten im September:
Freitag, 11. September: geöffnet von 16 – 18 Uhr
Freitag, 18. September ist die Bücherei wegen Urlaub ge-
schlossen
Freitag, 25. September: geöffnet von 16 – 18 Uhr
Entdecken Sie unsere vielfältige Auswahl an Büchern – 
von spannenden Romanen über Sachbücher bis hin zu Bil-
derbüchern für die Kleinsten. Egal, ob jung oder alt, hier 
findet jeder die passende Lektüre. Wir sind jeden Freitag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr für Sie da. Schauen Sie vorbei, stö-
bern Sie in unseren Regalen und lassen Sie sich inspirie-
ren! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hier noch eine Leseempfehlung:
Marschlande – von Jarka Kubsova
Zwei Frauen, die Jahrhunderte trennen – der Wunsch nach 
Selbstbestimmung, der sie verbindet
Im Hamburger Marschland lebt ums Jahr 1580 Abelke 
Bleken. Sie führt allein einen Hof, trotzt Jahreszeiten und 
Gezeiten. Und sie versucht, sich gegen ihre Nachbarn zu 
behaupten, in einer Zeit, die für unabhängige Frauen le-
bensgefährlich ist. Fast fünfhundert Jahre später zieht 
Britta Stoever mit ihrem Mann und ihren Kindern in die 
Marschlandschaft. Ihre Arbeit als Geografin hat sie für die 
Familie aufgegeben, das neue Zuhause ist ihr noch fremd. 
Sie unternimmt lange Spaziergänge durch die karge 
Landschaft, beobachtet die Natur und lernt, in Bracks und 
Deichlinien die Spuren der Vergangenheit zu lesen. Dabei 
stößt Britta auf das Leben der Abelke, auf Ausgrenzungen 
und Ungerechtigkeiten, die beängstigend aktuell sind. Fas-
ziniert taucht sie tiefer und tiefer ein – und merkt, wie viel 
sie im Leben der anderen Frau über sich selbst erfährt.
»Marschlande« von Jarka Kubsova erzählt von zwei Frauen, 
die einander in ihren Kämpfen um Selbstbestimmung 
und Sichtbarkeit über die Jahrhunderte hinweg die Hand 
reichen.

Katholische Bücherei Schapbach
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16:30 Uhr - 
18:00 Uhr für Sie geöffnet.
In den Ferien ist die Bücherei geschlossen.

Ihr Bücherei Team

Kindergärten/Schulen

Unterrichtsbeginn an der 
Grundschule Schapbach

Für die Klassen 2 - 4 der Grund-
schule Schapbach beginnt das 
neue Schuljahr am Montag, den 
14.09.2026 um 8.25 Uhr mit einem 
Eröffnungsgottesdienst. Der Un-
terricht endet für alle um 12 Uhr. 
Die Kernzeitbetreuung findet ab 
dem ersten Schultag statt. Bei Be-
darf bitte direkt bei Frau Carrara 

oder Frau Fischer über die StayInformed-App melden. 
Die Einschulungsfeier der neuen Erstklässler beginnt am 
Samstag, den 19.09.2026 um 10.15 Uhr mit einem Gottes-
dienst.

Vereine

SV Schapbach

125 Kilometer Schwarzwald-Abenteuer auf zwei Rädern
Zehn Dienstags-E-Biker des SV Schapbach erkundeten 
zwei Tage lang den südlichen Schwarzwald – mit sport-
lichen Anstiegen, herrlichen Ausblicken und gemütlichen 
Einkehrpausen.
Wer zwei Tage mit dem E-Bike unterwegs ist, braucht 
nicht nur einen gut geladenen Akku, sondern auch Aus-
dauer, gute Laune und am besten einen Tourguide, der die 
schönsten Wege kennt. All das hatten die zehn Dienstags-
E-Biker des SV Schapbach bei ihrem zweitägigen Ausflug 
in den südlichen Schwarzwald dabei.
Tourguide Eberhard Armbruster hatte eine abwechs-
lungsreiche Strecke vorbereitet. Bei bewölktem Himmel 
und zunächst etwas frischeren Temperaturen startete die 
Gruppe am Samstag am Parkplatz beim Alban in Richtung 
Haslach. Schon bald wurde klar, dass es nicht nur gemüt-
lich dahinrollen sollte. Über einen technisch anspruchs-
volleren Wurzelweg am Waldsee ging es nach Mühlenbach 
und anschließend entlang des Hagsbachs hinauf zum Fla-
chenberg.
Der Anstieg war durchaus schweißtreibend – doch oben 
wartete die passende Belohnung: eine herrliche Rundum-
sicht über die Schwarzwaldlandschaft. Bei der anschlie-
ßenden Mittagsrast im Berggasthof Biereck konnten sich 
die Radler stärken. Gleichzeitig bekamen auch die ersten 
E-Bike-Akkus Gelegenheit, neue Energie zu tanken.
Frisch gestärkt ging es über aussichtsreiche Höhenzüge 
weiter nach Biederbach-Dorf. Ein anspruchsvoller Holzab-
fuhrweg brachte die Gruppe schließlich auf den Bergrü-
cken rund um das Kreuzmoos. Ein kurzer Fotostopp für 
ein gemeinsames Panoramabild musste natürlich sein, be-
vor die Tour über Mersberg und Siegelau zur Talfahrt nach 
Gutach im Breisgau führte.
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  8.   Grußworte der Gemeinde und Entlastung der Vor-
standschaft

  9.  Vorstellung der neuen Vereinsstruktur
10.  Neuwahlen der Vorstandschaft
 a. 1. Vorsitzender
 b. 2. Vorsitzender
 c. Kassenwart
 d. Schriftführer
 e. Abteilungsleitung Gymnastik
 f. Abteilungsleitung Leichtathletik
 g. Abteilungsleitung Turnen
 h. Jugendleiter Fußball
 i. Abteilungsleitung Fußball
11.  Wünsche und Anträge

Anträge zur Versammlung im Sinne § 22 der Satzung sind 
bis spätestens eine Woche vor
der Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden einzureichen.
Schapbach, August 2026

Uwe Weis
(1. Vorsitzender)

Blasmusik & Trachtenkapelle
Bad Rippoldsau

Entlaufene Zootiere beim Sommerferienprogramm der 
Musikvereine 
Schon zum dritten Mal veranstalteten die Jugendvertre-
ter der Blasmusik & Trachtenkapelle Bad Rippoldsau und 
des Musikverein „Harmonie“ Schapbach ein gemeinsames 
Sommerferienprogramm für Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren. 

Der diesjährige „Tag der Musik“ stand im Motto eines 
aufregendes Zoobesuchs: Jonas Preskar als schusseliger 
Zoowärter Herr Oliver benötigte die Hilfe der 20 Kinder, 
die ganzen entlaufenen Zootiere wieder einzufangen. 
So mussten die Kinder zum Beispiel die aufgescheuchten 
Vögel in einen gleichen Flugrhythmus bringen und vor 
der wildgewordenen Katze retten oder den großen Ele-
fanten wieder in sein Gehege befördern. 
Im Zuge der Mission lernten die Kinder die verschiedenen 
Klänge der Blasinstrumente kennen und verglichen diese 
mit den verschiedenen Tierlauten. 
Erst als alle Instrumente den richtigen Tieren zugeordnet 
waren, konnten die Tiere wieder in den Zoo zurückge-
bracht werden. 
 
Für die Kinder und die Jugendvertreter war es wieder ein 
ereignisreicher Tag: Es wurde viel gerätselt, gespielt, geba-
stelt, gelacht und lecker gegessen. 
 
Am Ende gab es für die kleinen Klangdetektive eine Ur-
kunde als Erinnerung. 

Doch damit war der erste Tag noch lange nicht geschafft. 
Von Gutach aus wartete ein moderater Anstieg ins idyl-
lische Simonswälder Tal. Im Café Märchengarten gönnten 
sich die E-Biker eine gemütliche Pause, bevor die letzten 
Kilometer zum Quartier im Gasthaus Grüner Baum unter 
die Räder genommen wurden.
Im historischen Gasthaus ließ die Gruppe den ereignis-
reichen Tag bei einem leckeren Abendessen und gesel-
ligem Beisammensein ausklingen. Viel Zeit zum Ausruhen 
blieb allerdings nicht, denn am nächsten Morgen wartete 
bereits die nächste Herausforderung.
Nach dem Frühstück führte die Strecke hinauf zur Mar-
tinskapelle auf 1.085 Meter Höhe. Die Kalorien vom Vor-
abend waren damit schnell wieder verbrannt. Oben an-
gekommen, entschädigten traumhafte Ausblicke auf 
Schonach und Schönwald für die Anstrengung.
Auf schönen Wegen ging es anschließend auf rund 1.000 
Metern Höhe weiter zum Berghotel Schöne Aussicht. Eine 
kurze Rast und eine Ladung für die E-Bike-Akkus sorgten 
dafür, dass Mensch und Maschine wieder genügend Ener-
gie für die nächste Etappe hatten.
Danach hieß es: Abfahrt! Ein steiler, geschotterter Wald-
weg führte die Gruppe hinunter nach Gutach im Kinzig-
tal. Dort wartete eine willkommene Abkühlung in der Eis-
diele am neu gestalteten Park. Mit frischer Energie ging es 
über Kirnbach und Happach zurück nach Schapbach.
Beim gemütlichen Abschluss im Gasthaus Alban wurde 
Tourguide Eberhard Armbruster für die gelungene Orga-
nisation und die abwechslungsreiche Streckenführung 
gedankt.

Am Ende konnten die zehn E-Biker auf eine eindrucks-
volle Tour zurückblicken: 125 Kilometer und 2.280 Höhen-
meter standen auf den Tachos. Und eines war schnell klar: 
Der zweitägige Ausflug hat Lust auf mehr gemacht. Die 
Dienstags-E-Biker waren sich einig – im kommenden Jahr 
soll es wieder auf eine gemeinsame Zweitagestour gehen.

Jahreshauptversammlung 2026
Gemäß § 21 der Vereinssatzung lädt der SV Schapbach alle 
Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am Freitag, 18.09.2026 um 
20:00 Uhr in das Gasthaus Sonne
in Schapbach ein.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Bericht des Kassenwarts
  4.  Bericht der Kassenprüfer
  5.  Bericht des 1. Vorsitzenden
  6. Ehrungen
  7.  Tätigkeitsberichte aus den Abteilungen
 a. Turnen
 b. Fußball Jugend
 c. Fußball
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Bewirtung Minigolf
Bislang hat sich für das kommende Wochenende niemand 
für die Bewirtung gefunden. Wer spontan Zeit und Lust 
hat, meldet sich bitte bei Maddis, Mira oder Tanja.

Schwarzwaldverein
Bad Rippoldsau

Die Mönchstour bei Klosterreichenbach
Der Schwarzwaldverein Bad Rippoldsau lädt am Sonntag, 
13. September zur nächsten Wanderung ein.
Treffpunkt ist, entgegen der Angabe im Wanderplan, be-
reits um 10 Uhr am Kurhausparkplatz.
Von der Klosterkirche in Klosterreichenbach verläuft der 
Rundweg auf 14,5 km mit ca. 300 hm, wobei der Hauptan-
stieg gleich zu Anfang auf einem recht steilen aber schö-
nen Wurzelweg zu bewältigen ist.
Attraktive Ausblicke und Infotafeln über das Leben der 
Benediktinermönche und der Lehenbauern begleiten uns 
auf der Strecke.
Die Tour bietet zahlreiche Sitz- und Rastplätze, allerdings 
keine Einkehrmöglichkeit, deshalb sollten Vesper und Ge-

tränke für eine Pause mitgenommen werden.
Zum Abschluss ist eine Einkehr in Freudenstadt geplant.
Wir freuen uns auf viele Mitwanderer, Gäste sind natür-
lich wie immer herzlich willkommen.

Schwarzwaldverein
Schapbach

Wanderung im Renchtal
Die nächste Wanderung des Schwarzwaldvereins Schap-
bach findet am Mittwoch, 16.September statt. Gewandert 
wird im Renchtal wobei Start und Ziel die Renchtalhütte 
ist.
Die Route führt von der Renchtalhütte zur Stieg-Kirch-
berg zur Arbererhütte-Breitenberg und wieder zurück zur 
Renchtalhütte. Wanderzeit bei der sieben Kilometer-Wan-
derung beträgt ca.2,5 bis drei Stunden. Schlusseinkehr ist 
in der Renchtalhütte.
Abfahrt zur Renchtalhütte erfolgt um 13.30 Uhr am Post-
parkplatz in Schapbach. Auch Gäste sind willkommen. 

Hüttendienst auf der Otmarhütte
Die Otmarhütte auf dem Kupferberg ist am Sonntag, 
13.September von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Den 
Hüttendienst übernehmen der Vorsitzende des Schwarz-
waldvereins Hausach, Paul Faist und Gabriele Faist. Der 
Hüttendienst würde sich über zahlreichen Besuch freuen. 
Neben selbstgebackenen Kuchen stehen auch verschie-
dene Vesper und diverse Getränke auf der Karte.

Mech�ld Rauber
geb. Roeder

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht
mehr selbst gestalten kann, ist Freiheit für
die Seele und ein Trost für uns.

* 1. Mai 1946
† 27. August 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Heike und Michael mit Jann und Tim

Wir haben uns im kleinen Kreis von Mech�ld auf
dem Friedhof in Bad Rippoldsau verabschiedet.

77776 Bad Rippoldsau, Hansjakobstr. 18
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Mittwoch, 16. September-Heiliger Kornelius und heiliger 
Cyprian
18:30 Uhr  Kirche St. Cyriak Schapbach: Hl. Messe, eucha-

ristische Anbetung entfällt
18:30 Uhr  Friedhofskapelle Kaltbrunn: Hl. Messe, vorher 

Rosenkranz
 
Donnerstag, 17. September-Heilige Hildegard von Bingen
10:30 Uhr  Wallfahrtskirche Mater Dolorosa Bad Rip-

poldsau: Hl. Messe der Gruppe des Mesnerver-
bandes der Diözese Würzburg

18:30 Uhr  Kirche St. Marien Oberwolfach-Walke: Hl. Mes-
se, vorher Rosenkranz

18:30 Uhr  Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Hl. Messe
 
Freitag, 18. September-Freitag der 24. Woche im Jahres-
kreis
08:45 Uhr  Wallfahrtskirche Mater Dolorosa Bad Rippold-

sau: Hl. MesseWallfahrtsamt mit Gedenken an 
die Lebenden und Verstorbenen der Schulklas-
se Jhrg. 42/43/44; Wilhelm Schmider, vorher 
Rosenkranz

14:00 Uhr  Kirche St. Johannes B. Schiltach: Einschu-
lungsgottesdienst

18:30 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Hl. Messe, im 
Anschluss eucharistische Anbetung bis 19:30 
Uhr

 
Samstag, 19. September-Samstag der 24. Woche im Jahres-
kreis
09:00 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Einschulungs-

gottesdienst
09:00 Uhr  Kirche St. Bartholomäus Oberwolfach: Ein-

schulungsgottesdienst
10:15 Uhr  Kirche St. Cyriak Schapbach: Einschulungs-

gottesdienst
14:30 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Beicht-

gelegenheit
16:00 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Hl. Mes-

se, Gebetsnachmittag um den Schutz des Le-
bens

16:45 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Beichtgelegen-
heit, Stilles Gebet und Beichtgelegenheit bis 
17:30 Uhr

18:30 Uhr  Kirche St. Marien Oberwolfach-Walke: Hl. Mes-
sezur Eröffnung der Firmvorbereitung

 
Sonntag, 20. September -25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Hl. Mes-

se, im Anschluss Kirchencafé
10:30 Uhr Kirche St. Laurentius Wolfach: Hl. Messe
10:30 Uhr  Kirche St. Cyriak Schapbach: Hl. Messe mit Ge-

denken an die Lebenden und Verstorbenen der 
Familie Harter

Pfarrbüros im Seelsorgeraum
 
 
Pfarrbüro Wolfach, Kirchplatz 5, 77709 Wolfach
Telefon 07834-295 - E-Mail pfarramt@kath-wolfach.de
 

Donnerstag, 10. September-Donnerstag der dreiundzwan-
zigsten Woche im Jahreskreis 
18:30 Uhr  Oberw.-Kirche: Heilige Messe mit Gedenken 

an Roland Vogt; Matthias Rein; Silvester Sch-
mider; Rosa Schillinger; Martha Weiss 

 
Freitag, 11. September-Freitag der dreiundzwanzigsten 
Woche im Jahreskreis
08:15 Uhr Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt
18:30 Uhr  Wolfach: Heilige Messe mit Gedenken an Max 

Faist, im Anschluss eucharistische Anbetung 
bis 19:30 Uhr

 
Samstag, 12. September-Mariä Namen-Heiligster Name 
Mariens (g)
16:45 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Beichtgelegen-

heit
  Stilles Gebet und Beichtgelegenheit bis  

17:30 Uhr
18:30  Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Hl. Messe am 

Vorabend
 
Sonntag, 13. September- VIERUNDZWANZIGSTER SONN-
TAG IM JAHRESKREIS
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
08:30 Uhr Wallfahrtskirche St. Roman: Hl. Messe
10:30 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Hl. Messe zum 

Kirchweihfest, mit Gedenken an Isidor Benz; 
Pauline Roth (gest.); Elfriede Müller u. verst. 
Angehörige, 

 im Anschluss Hock im Pfarrgarten
10:30 Uhr  Wallfahrtskirche Mater Dolorosa Bad Rippold-

sau: Hl. Messe zum Patrozinium, mitgestaltet 
vom Kirchenchor, im Anschluss Pfarrhock im 
Pfarrgarten

15:00 Uhr  Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Barmherzig-
keitsstunde mit Rosenkranzgebet

18:00 Uhr Wallfahrtskirche St. Roman: Rosenkranz
 
Montag, 14. September-Kreuzerhöhung (F)
08:30 Uhr  Kirche St. Cyriak Schapbach Schülergottes-

dienst zum Schulanfang
08:30 Uhr  Kirche St. Johannes B. Schiltach: Schülergot-

tesdienst zum Schulanfang
18:30 Uhr St. Jakobuskapelle Wolfach: Hl. Messe
 
Dienstag, 15. September-Gedächtnis der Schmerzen  
Mariens
18:30 Uhr  Kirche St. Johannes B. Schiltach: Hl. Messe
 

mailto:pfarramt@kath-wolfach.de
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Öffnungszeiten: 

Montag 09.00-12.00 Uhr  

   

Dienstag geschlossen  

Mittwoch 10.00-12.00Uhr  

Donnerstag  15.00-18.00 Uhr

Freitag 09.00-12.00 Uhr
 

 

 
Pfarrbüro Schiltach, Hauptstraße 56, 77761 Schiltach
Telefon 07836-96 853
Öffnungszeit: Donnerstag, 9.00-11.30 und 16,00-18,00 Uhr
 
Pfarrbüro Schapbach, Pfarrer-Hefter-Straße 6, 
77776 Schapbach
Telefon 07839-224
Öffnungszeit: Dienstag, 9.30-11.30 Uhr.

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 15. September wegen  
MAV Sitzung geschlossen

 
Pfarrbüro Bad Rippoldsau, Wolftalstraße 36, 
77776 Bad Rippoldsau
Telefon 07440-234
Öffnungszeit: Freitag, 9.30-11.30 Uhr 
 
 
Seelsorgeteam
 

Pfarrer
Stefan Märkl

07834-866 623 stefan.maerkl@
kath-kinzigtal.de

Pater 
Paul Kwaang 

07836-96 855
 

p.kwaang@
kath-wolfach.de

Pastoralreferentin
Lioba Kerber

07839-1221 l.joerg@
kath-wolfach.de

Diakon 
Oswald Armbru-
ster

07836-1266 oswald.armbruster@
kath-kloster-wittich-
en.de

 
Im seelsorgerlichen Notfall, z.B. im Sterbefall, erreichen 
Sie einen der Priester unter der Telefonnummer 0151- 561 
930 78.

Bad Rippoldsau feiert die „Mater Dolorosa“
Wenn am Sonntag, 13. September 2026, das Patrozinium 
der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa mit anschließendem 
Pfarrhock gefeiert wird, steht mehr als nur ein kirch-
licher Festtag im Kalender: Das Fest erinnert an eine über 
800-jährige Geschichte, die Glauben, Wallfahrt und Ge-
meinschaft im Wolftal bis heute prägt. Die weithin sicht-
bare Kirche ist das Wahrzeichen von Bad Rippoldsau, de-
ren Wurzeln bis ins Mittelalter zurückreichen.
Bereits 1179 wird Rippoldsau urkundlich als „Cella St. 
Nicholai“ erwähnt. Aus dieser Niederlassung entwickelte 
sich im Laufe der Jahrhunderte ein Priorat. Die Mönche 
übernahmen die Seelsorge und legten den Grundstein für 
das religiöse Leben im Tal. 
Im 18. Jahrhundert erlebte Rippoldsau einen bedeutenden 
Aufschwung als Wallfahrtsort. Seit spätestens 1721 ist die 
Wallfahrt zur Schmerzhaften Muttergottes dokumentiert, 
als Aufzeichnungen von einer wundersamen Heilung be-
richteten. Bis heute zieht das mittelalterliche Gnadenbild 
über dem Hochaltar Pilger auf Suche nach Trost und Ein-
kehr an.
Mit der Säkularisation 1802 endete die Ära des Klosters. 
Nach intensiven Verhandlungen folgte 1822 die offizielle 
Gründung der eigenständigen Pfarrei Rippoldsau und von 
1828 bis 1829 die Errichtung der heutigen Pfarr- und Wall-
fahrtskirche, die die bestehende Klosterkirche ersetzte. 

Seit 1956 trägt die spätklassizistische Kirche offiziell das 
Patronat Mater Dolorosa. 
Einladung zum Pfarrhock
Mit einem festlichen Gottesdienst um 10:30 Uhr, musi-
kalisch gestaltet vom Kirchenchor unter der Leitung von 
Martin Schoch, beginnen an diesem Sonntag die Feier-
lichkeiten zum Patrozinium. Im Anschluss lädt das Ge-
meindeteam zum Pfarrhock als Ort der Begegnung in den 
Pfarrgarten und Pfarrsaal ein. Für das leibliche Wohl ist 
mit einem warmen Mittagstisch, Kaffee und Kuchen so-
wie einer Salatbar des Perukreises Bad Rippoldsau bestens 
gesorgt.

musikalisch umrahmt vom
Kirchenchor unter Leitung von

Martin Schoch

im Anschluss:

"Hock im Pfarrgarten" *
mit Mittagessen, Kaffee & Kuchen

* bei Regen findet der Hock im Pfarrsaal statt.

10:30 Uhr

feierliche Messe zum Patrozinium
in der Pfarr- und Wallfahrtskirche
Mater Dolorosa, Bad Rippoldsau

H
Pfarrgarten

HERZLICHE EINLADUNG
ZUM

Hock im
Pfarrgarten
H
P

SONNTAG

13 09.
26

13.0
202

http://en.de
http://kath-wolfach.de
http://kath-wolfach.de
http://kath-kinzigtal.de
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Herzliche Einladung!

Trauervesper
Gesprächsangebot für Trauernde
 
Bei einem deftigen Vesper mit frischem Brot und anderen 
Leckereien haben Erwachsene jeden Alters, die einen Ver-
lust erlebten und damit nicht alleine bleiben möchten, die 
Möglichkeit, anderen Betroffenen zu begegnen und sich 
auszutauschen.
Zu jedem Termin wird ein Thema offeriert, welches auf 
die Trauer Bezug nimmt und neue Gedankenwege zur Be-
wältigung eröffnen soll.
Das Trauervesper beginnt um 16.30 Uhr und dauert etwa 
2 Stunden.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig.
Das Angebot ist kostenfrei; jedoch wird um einen kleinen 
Obolus fürs Vesper gebeten.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Das Team der Trauerbegleiterinnen freut sich auf Sie!
Ingrid Dieterle & Andrea Schmider
 
Nächster Termin: Freitag, 25. September 2026 16.30 Uhr
Ort: Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Has-
lach
Ansprechpartnerin bei Rückfragen: Ingrid Dieterle, Tel. 
07832 – 99955-211
E-Mail: ingrid.dieterle@caritas-kinzigtal.de
.

Einladung zum
„Trauercafe“ 

am Samstag 26. September 2026
um 14:00 Uhr im Gemeindezentrum

St. Laurentius in Wolfach.
An diesem Nachmittag bieten wir trauernden Menschen 

die Möglichkeit, in einem „geschützten“ Raum 
bei Kaffee und Kuchen

 
• Menschen in ähnlichen Situationen zu begegnen

• Gedanken auszutauschen
• zurückzuschauen aber auch nach vorne zu blicken
• Impulse zu erhalten
• Mut und Kraft zu schöpfen
• Fragen zu stellen
• oder auch einfach nur dabei zu sein.

 
Fühlen Sie sich angesprochen? 

Wir freuen uns auf Sie.
Andrea, Angelika und Monika

Gottesdienst
„Gott ist anders ...“

Sonntag, 20. September 2026, 18.00 Uhr
Heilig Kreuz Kirche 

Steinach
Am Sonntag, 20.09.2026, findet ein Himmel & Hier-Gottes-
dienst in der Heilig Kreuz Kirche in Steinach statt. „Gott 
ist anders ...“ lautet das Thema.
Der Gottesdienst will eine erfrischend moderne Kirche 
erlebbar werden lassen.
Gott im „Hier und Jetzt“ zu erfahren, Glauben mit dem 
persönlichen Leben zu verbinden, zur Ruhe zu kommen, 
still zu werden und sich von Gott überraschen zu lassen 
und ihm zu begegnen. Darum soll es gehen.
Und das alles in einer wohltuenden und offenen Atmo-
sphäre, mit Impulsen und gemeinsamem Gebet, musika-
lisch gestaltet durch die Band „Schomobeto Schongit“. 
Wie klingt das für Sie? Wir freuen uns auf Sie!
 

mailto:ingrid.dieterle@caritas-kinzigtal.de
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch
Di  9 – 12 Uhr
Do  9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr
 
Sonntag, 13.09.2026
10 Uhr   Gottesdienst in Kirnbach mit Prädikantin 

Marlis Willis
10.30 Uhr   Familiengottesdienst Open Air auf dem 

Schembachhof Hornberg-Reichenbach mit 
Pfr. Krenz und Posaunenchor

 

 
Mittwoch, 16.09.2026
14.00 – 
15.20 Uhr   Konfirmandenstunde der Wolfacher Konfir-

manden mit Pfr. Luy im ev. Gemeindezentrum
 
Jugendkreis Jenga
Freitag, 18.09.2026 
19.15 – 
20.45 Uhr   Jugendkreis mit Niki Kremer und Team im ev 

Gemeindezentrum in Wolfach
  Zur Info: Mit Rücksicht auf die neuen Wolfa-

cher Konfirmanden wurden die Wolfacher 
Jugendkreistermine ab diesem Herbst pro-
beweise auf den Freitag verlegt. Die Termine 
in Schiltach bleiben beim Donnerstag. Alle 
Termine auf www.ev-kirche-wolfach.de unter 
„Jenga“

Samstag, 19.09.2026
19 Uhr   Abendmusik mit dem Projektchor in der ev. 

Kirche in Schiltach
 
Sonntag, 20.09.2026
11 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Uhl und Projektchor in 

der ev. Kirche in Gutach
 

Mach mit! Sei Teil des Projekts:
 

 

Chorprojekt in Schiltach 
 
Wer sich noch nicht angemeldet hat: Nicht zögern, anmel-
den und mitmachen beim
Chorprojekt unter der Leitung von Emma Schuffenhauer
mit Proben im Martin-Luther-Haus in Schiltach
 
ICH SINGE DIR MIT 
 
Am Wochenende vom 18.9.-20.9.2026 werden wir ein 
bunt gemischtes Programm bekannter und neu zu entde-
ckender, fröhlicher und zu Herzen gehender Chormusik 
im Gemeindehaus in Schiltach proben und in Schiltach 
und Gutach aufführen. 
 
Sängerinnen und Sänger aus dem Kinzigtal bilden den 
Projektchor, der zusammen mit jungen Musikstudieren-
den aus Halle (Saale) eine Abendmusik und einen Gottes-
dienst mit diesen lebensfrohen Werken gestalten wird. 
 
Chorwerke u.a. von John Rutter und Buxtehude, instru-
mentale Stücke zum Lauschen und gemeinsames Singen 
mit der Gemeinde bilden ein Programm, das den Lied-
dichter Paul Gerhardt aus ganz verschiedenen Winkeln in 
den Blick nimmt.
Anmeldung auf der Schiltacher Website unter 
www.ev-kirche-schiltach.de

http://www.ev-kirche-schiltach.de
http://www.ev-kirche-wolfach.de
mailto:pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
http://www.ev-kiche-wolfach.de
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Jehovas Zeugen
Freitag
19:00 Uhr:  Unser Leben als Christ

Sonntag 
10:00 Uhr:  Öffentlicher Vortrag:
 Thema: „Jesus Christus- wer er wirklich ist“
 (Matthäus 16: 16)

Sie sind herzlich eingeladen unsere Gottesdienste zu be-
suchen.
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
Kontakt: 07831- 8907, Website: www.jw.org

Jubiläumskonfirmation 2026
Die Feier der Jubiläumskonfirmation der Kirchengemein-
de Wolfach findet am Sonntag, 18.10.26 statt. Eingeladen 
sind sowohl die in Wolfach Konfirmierten wie auch alle 
Zugezogenen. Der Festgottesdienst mit Pfr.Luy mit Abend-
mahl ist um 10 Uhr. Danach gibt es einen Sektempfang im 
Gemeindezentrum und danach die Möglichkeit, mit den 
anderen Jubelkonfirmanden essen zu gehen.
Wo uns die Adressen vorlagen, haben wir Einladungen 
verschickt und bitten um baldmöglichste Rückmeldung. 
Wer darüber hinaus die Jubelkonfirmation feiern möchte, 
den bitten wir, sich im ev. Pfarramt unter 07834 382 oder 
per E-Mail unter pfarramt@ev-kirche-wolfach.de zu mel-
den. Wir freuen uns!

Offene Kirche
Unsere ev. Stadtkirche in Wolfach ist über den Sommer 
tagsüber von Montag - Samstag geöffnet.

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten:�
Mittwoch�und�Freitagvormittag�
von�09:00�Uhr�-�11:00�Uhr�
Vorstadtstr.�22,�77709�Wolfach,�
Tel:�07834�-�382,�Kirnbach@kbz.ekiba.de
Homepage:�www.ev-kirche-kirnbach.de

Gottesdienste:
Sonntag 13. September: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädi-
kantin M. Willis

Samstag 19. September: 19:00 Uhr Gottesdienst mit dem 
Projektchor in Schiltach und Pfr. Uhl

Sonntag 20. September: 10:00 Uhr nur Kindergottesdienst 
im Krummelsaal in Kirnbach.
Kein Gottesdienst in beiden Gemeinden. Herzliche Einla-
dung nach Gutach um 11:00 Uhr zum Projektchor-Gottes-
dienst mit Pfr. Uhl

Sonntag 27. September: Kein Gottesdienst in Kirnbach. 
Herzliche Einladung nach Wolfach um 09:30 Uhr mit Pfr. 
M. Luy und anschließendem Kirchkaffee

Seniorenkreis:
Der nächste Ausflug findet am Donnerstag, 10. Septem-
ber 2026 um 14:30 Uhr im Gasthaus Walkenstein in Ober-
wolfach statt. Bitte telefonische Anmeldung über Hilde 
Aberle, Tel. 9679. Zusteigemöglichkeiten ab 14:00 Uhr an 
der Kirche talabwärts. Herzliche Einladung an ALLE!

Urlaub:
Das Pfarrbüro von Kirnbach ist vom 24.08.- 15.09.26 ge-
schlossen. Das Pfarrbüro Wolfach ist zu den üblichen Bü-
rozeiten geöffnet.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Gottesdienste und sonstige Termine der 
Neuapostolischen Kirche Wolfach, Kreuzbergstraße 1

Sonntag, 13.09.2026
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach
Mittwoch, 16.09.2026
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de

Privat
Anzeigen

Berufstätige Frau (64 Jahre) sucht eine
2-Zimmer-Wohnungmit ca. 40 bis 50m²,
gerne mit Einbauküche. Ich bin ruhig, Nichtraucherin

und habe keine Haustiere. Tel.: 07834 8657887

Allen Freunden, Nachbarn und Gratulanten
ein herzliches Vergelt's Gott für die

Aufmerksamkeiten und Glückwünsche zu meinem
95. Geburtstag.

Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Cyriak Müller

em

Schönes Einfamilienhaus in Gutach
für junge Familien, Bj. 2008, 152 m² Wohnfläche mit Wohnkeller,

5 Schlafzimmer, Doppelgarage, Grundstück ca. 850 m², neue Küche/
Wohnbereich mit Schwedenofen. Bezugsfrei ab ca. Frühjahr 2028.

Tel.: 07833 9604255 oder 0157 57152976

Foto: Ulrich MarxFoto: Ulrich Marx

des redaktionellen Teils
Ende

http://www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de
mailto:Kirnbach@kbz.ekiba.de
http://www.ev-kirche-kirnbach.de
mailto:pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
http://www.jw.org
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Zum�
Gewinnspiel:

WIR�WOLLEN�SIE
BESSER�HÖREN�SEHEN!

Hört�sich�gut�an�–�seit�70�Jahren!

Filiale�Offenburg�
Lange�Str.�32���|���07�81�-�25�70�3�
Filiale�Gengenbach�
Victor-Kretz-Straße�28���|���07�80�3�-�92�26�04�

Unser�Expertenteam�begleitet�Sie�zu�besserem�Hören.�
Testen�Sie�moderne�Hörsysteme�unverbindlich�und�tragen�
Sie�diese�entspannt�in�Ihrer�gewohnten�Umgebung�zur�Probe.�
Im�Jubiläumsjahr�2026�senken�wir�die�Preise�für�Sie�um�10�%�
auf�alle�Hörgeräte�im�Abo.�Nehmen�Sie�zudem�online�an�
unserem�Gewinnspiel�teil�–�mit�etwas�Glück�gewinnen�Sie�
einen�attraktiven�Preis.

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
18.09.�Reisetipps�im�Herbst Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

18.09.�Hofläden�&�Straußwirtschaften Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

25.09.�Herbstgarten Anzeigenschluss,�21.09.�12�Uhr

25.09.�Weinbau�–�moderne�Land-�und�Forstwirtschaft Anzeigenschluss,�21.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://shutterstock.com/Dmytro
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Gastronomie

Tageskarte (12 – 14 Uhr)
bis 13.09.

Tagessuppe 8,00

Spaghetti Bolognese
9,80

Cordon Bleu
Marktgemüse / Pommes Frites

14,90

14. – 20.09.
Tagessuppe 8,00

Salatplatte
hausgemachte Falafel /

Joghurt Knoblauch Dip 9,80

Thaicurry Gemüse
Hühnchenfleisch / Reisnudeln 14,90

(normale Karte ebenfalls verfügbar)

Untere Bahnhofstr. 6 · 77709 Wolfach-Kirnbach
Tel. 07834 6111 · www.kirnbacher-hof.de

Tipps

Veranstaltungs

Lieber�reparieren�statt�wegwerfen� �
wir�unterstützen�Sie�fachmännisch�

bei�der�Reparatur�
�

Repair�Café��
Eisenbahnstr.�38� �40,�Hausach�

�
12.�September�2026�
10.�Oktober�2026�
14.�November�2026�
12.�Dezember�2026�

�

Von�11:00�bis�14:00�Uhr�
�

Weitere�Informationen�über�uns:�
�

www.reha-offenburg.de�
�

� � � Schauen�Sie�rein!������

Immobilien

Hauptstr.�46,�77716�Haslach�i.K.
07832�/�974163�0

www.falk-partner.de

VERKAUFEN�SIE�VERKAUFEN�SIE�
IHRE�IMMOBILIE�IHRE�IMMOBILIE�

NICHT�UNTER�WERT!NICHT�UNTER�WERT!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für�eine�kostenlose�
und�marktgerechte�

Bewertung�Ihrer�Immobilie.

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten
vermieten

und 

http://www.falk-partner.de
http://www.reha-offenburg.de
http://www.kirnbacher-hof.de
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MOBIL UNTERWEGS
– Auto, Motorrad & Fahrrad

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende

Hauptstr. 26, 77756 Hausach • Tel. 0 78 31/ 96 96 416
Wolftalstr. 8, 77709 Oberwolfach • Tel. O 78 34 / 533

info@malerbetriebgross.de · www.malerbetriebgross.de
Ansprechpartner Bernhard Groß

Wir suchen DichWir suchen Dich

Das erwartet dich:
• Arbeitszeit nach Vereinbarung
• Familiäres Arbeitsklima
• Übertarifliche Bezahlung
Aufgabengebiet:
• Malen, Lackieren, Tapezieren usw.
• Trockenbau, Nassputz usw.

Das erwartet dich:

Komm in unser Team als

MALERGESELLE (m/w/d)

STUCKATEUR (m/w/d)

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de
E-Mail: info@johannes-brenz.de

Wir bieten eine Stelle in der Verwaltung mit Schwerpunkt Buchhaltung
in Teilzeit (60%) möglichst bis zum 01.11.2026

Ihr Profil:
Kaufmännische Ausbildung oder artverwandt, zuverlässig, freundlich,
kommunikativ

Unser Angebot:
Gründliche Einarbeitung, kleines Team, kurze Entscheidungswege
AVR-Diakonie Baden, Entgeltgruppe 7, tarifliche AV, 31 Tage Urlaub,
Jahressonderzahlung, etc.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Harter Tel. 07834/83850
zur Verfügung. Bewerbung an: geschaeftsfuehrer@johannes-brenz.de

Stellenmarkt

http://www.johannes-brenz.de
mailto:info@johannes-brenz.de
mailto:geschaeftsfuehrer@johannes-brenz.de
mailto:info@malerbetriebgross.de
http://www.malerbetriebgross.de
http://shutterstock.com/connel


46 

Stellenmarkt

Jetzt bewerben
graf.info/ jobs

Du suchst
einen
sicheren Job?
Wir suchen (m/w/d)

Verfahrensmechaniker

Maschinen- und
Anlagenführer

Elektroniker / Elektriker

gerne mit
Kunststoff-Know-how

WERDE EIN GRAF
Neuried | Herbolzheim | Teningen

Wir suchen Elektrotechniker (m/w/d)
Zur Prüfung von Anlagen und Maschinen nach DGUV V3.
Wir bieten einen branchenübergreifenden sicheren
Arbeitsplatz und freuen uns auf eine wertschätzende
Zusammenarbeit. Informationen vorab bei:

ELEKTROTECHNIK – FÜR DIE REGION

ELTEO Elektrotechnik Ortenau
GmbH & Co.KG

Bewirb dich jetzt!
Auf unsere freie Stellen und
Ausbildungsplätze

Bernhard Honauer
07852 93613 0
bewerbung@elteo.de www.elteo.de/home/karriere/

Reinigungskraft für Gruppenhaus in Wolfach-Kirnbach
als Minijob gesucht.

Arbeitszeiten nach Absprache, überwiegend Montag, Freitag oder Sonntag.
Mehr über das Haus siehe: www.sommerecke.de
Kontakt: sommerecke-anfragen@taenzerdorf.de Reinigungskraft für Ferienwohnungen (m/w/d) Minijob

für freitags, 4,5 Std. und/oder samstags, 4 Std. gesucht.
Fam. Spinner Liefersberg 97 Schiltach - nähe Moosenmättle

Tel. 07836 – 7215 · info@simonshof.de · www.simonshof.de

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE
ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

TROCKENBAUER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
MAURER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

http://ORBAU.DE/KARRIERE
mailto:info@simonshof.de
http://www.simonshof.de
http://www.sommerecke.de
mailto:sommerecke-anfragen@taenzerdorf.de
http://Co.KG
mailto:bewerbung@elteo.de
http://www.elteo.de/home/karriere/
http://graf.info
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Vom�Homeoffi�ce�
bis�zur�Arztpraxis:�
Glasfaser-Internet�
ist�die�Grundlage�
unseres�Alltags

Streaming,�Telemedizin�und�digitale�Bildung�
erhöhen�den�Datenverbrauch�immer�weiter.�
Und�wer�kennt�es�nicht,�wenn�alte�Kupferleitungen�
an�ihre�Grenzen�stoßen:�Das�Ladesymbol�dreht�
sich�und�dreht�sich,�während�das�Video�buffert.�
Wer�auf�Glasfaser-Internet�wechselt,�wird�in�
Zukunft�keines�dieser�Probleme�mit�digitalen�
Diensten�und�Technologien�haben.�

Von�elektrischen�Signalen�zu�Lichtimpulsen�
Unter� unseren� Straßen� liegen� Millionen� Kilometer�
Kupferkabel,�die�seit�den�1830er-Jahren�das�Rück-
grat� der� weltweiten� Kommunikation� bilden.� Über�
einen� langen� Zeitraum� hinweg� haben� Kupferlei-
tungen�verlässliche�Dienste�geleistet�–�doch�nach�
fast�zwei�Jahrhunderten�intensiver�Nutzung�stoßen�
sie� mittlerweile� an� ihre� physikalischen� Grenzen.

Während�Kupferkabel�die�Signale�elektrisch�über-
tragen,� geschieht� das� bei� Glasfaser� mit� Lichtim-
pulsen,�die� in�der� Lage�sind,�große�Datenmengen�
zeitgleich�zu�übertragen.�Damit�wird�die�Grundlage�
für�den�Fortschritt�durch�Digitalisierung�gelegt.

Glasfaser�–�Schlüssel�für�digitale�Teilhabe�
und�wirtschaftlichen�Erfolg�
Heute� zählt� Telekommunikation� genauso� zur�
Grundversorgung�wie�Wasser�und�Strom.�Glasfaser�
ist�daher�nicht�nur�ein�technisches�Upgrade,�son-
dern�bildet�die�Grundlage�für�gleichwertige�Lebens-
verhältnisse�in�Stadt�und�Land.�Während�Ballungs-
räume� oft� schon� gut� angebunden� sind,� müssen�
ländliche�Regionen�beim�Ausbau�weiter�aufholen.�

Eine� verlässliche� digitale� Infrastruktur� entscheidet�
darüber,� ob� Regionen� attraktiv� bleiben.� Denn� wer�
im�Homeoffi�ce�arbeitet�oder�digitale�Dienste�nutzt,�
ist� auf� stabile� Verbindungen� angewiesen.� Wenn�
diese�fehlen,�geraten�ganze�Gemeinden�ins�Hinter-
treffen.�

Glasfaser�kommt�zu�den�Menschen��
Unternehmen� wie� Unsere� Grüne� Glasfaser� (UGG)�
übernehmen� hier� Verantwortung.� Aktuell� hat�
UGG� in� über� 400� Gemeinden� in� 8� Bundesländern�
zahlreiche� Haushalte� ausgebaut� oder� im� Bau� –�
und� stellt� so� sicher,� dass� Digitalisierung� auch� in�
ländlichen�Regionen�selbstverständlich�wird.�

Ihre� Glasfasernetze� baut� UGG� komplett� eigen-
wirtschaftlich� aus� –� ohne� Steuergelder.� Und�
dank� Open-Access-Modell� bieten� aktuell� neun�
verschiedene� regionale� und� überregionale�
Internetanbieter� ihre� Tarife� frei� wählbar� auf� dem�
UGG-Netz�an.

Weitere�Informationen�für�Bürger:innen�

Alles�Wissenswerte� zum�Ausbau�und�den�verfüg-
baren� Internetanbietern� in� Wolfach� fi�nden� Sie�
unter:�unseregrueneglasfaser.de/gemeinden/
wolfach

Eine� telefonische� Beratung� oder� eine� direkte�
Bestellung�ist�unter�089�201�94�531�möglich.

unseregrueneglasfaser.de

Anzeige

http://unseregrueneglasfaser.de
http://unseregrueneglasfaser.de/gemeinden/
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�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

GUTSCH
EIN

�

über�eine
�WERTER

MITTLUN
G�Ihrer�

Immobilie.
�Kostenfre

i�&�unverb
indlich!

. . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . .

. . .

Mobil : �0173�5312183
info@mosmann-immo.de
77756 Hausach, Hauptstr. 12

Für�Sie�im�Kinzigtal

Stefan�Mosmann�berät�Sie�
vertrauensvoll�und�unkompliziert.

ab

29,95 €

Zum Schulanfang gleich richtig rechnen!
Ihr Kinderschuh-Spezialist

im Kinzigtal!

Tel: 07834 / 867050
Mehr Infos unter:

www.kampfsportschule-wolfach.de

KRAV MAGA

fürKinder
Jetzt kostenlos

Probetraining vereinbaren

Selbstverteidigung

Haupt- & Abgasuntersuchung
zum günstigen Festpreis

HASLACH TÜV SÜD:
Do: 8.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16 Uhr

WOLFACH GTÜ:
Mo- & Fr -Mittag nur nach Terminvereinbarung!

STANDORT HASLACH
Eichenbachstr. 2
Tel. 07832 9147-0

STANDORT WOLFACH
Hausacher Str. 8
Tel. 07834 9179

www.autohausstaiger.de

Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de

10.09. bis 16.09.2026 · www.kinohaslach.de
»VATERLAND« Do/Fr/Sa/Mo 20:00, So 17:00
»DAS GEWISSE ETWAS« Do/Fr/Sa/Mi 20:00, So 17:15
»STECKERLFISCHFIASKO« Do/Fr/Sa/Mo 20:15, So 17:00
»DER SUPER MARIO GALAXY FILM«
Fr 15:00 Sommerspass-Kino
»MARSUPILAMI« Fr 15:30, Sa 15:00, So 14:00
»PAW PATROL: DER DINO FILM«
Fr 15:15, Sa 16:30, So 15:30
»DISNEY CHANNEL MITMACHKINO« Sa 15:00, So 14:00
»SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 3D« Sa 17:00
»MINIONS UND MONSTER« Sa 15:00, So 14:15
»DIE CAMINO-THERAPIE - FINDEDEINENWEG«Mo20:00
»DER KLANG DER STRADIVARI « Mi 20:15
»SAME SUN - MIT DEM FAHRRAD DURCH AFRIKA« Mi 20:00

DEIN KINOWOCHENENDE
Am 12. und 13. Sept. kosten alle Filme nur 5€ pro Person

Hier könnte  
IHRE ANZEIGEIHRE ANZEIGE  
stehen!

http://www.kinohaslach.de
http://www.johannes-brenz.de
http://www.autohausstaiger.de
http://www.kampfsportschule-wolfach.de
mailto:info@mosmann-immo.de
mailto:info@abema-gmbh.de

